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Ju dev Srage ¢

SRas feblet mir npch?

beftehend

a1 30. Einfviirfien/

Die cinem im Chriffenthurm
ernfthdy

Anfangenden

2heils von feinen drey Feinden/deér
Aelt/ Fleifch 1md ‘Teuffel gemadht s
werden/ theils aus Unmiffenhei
sumveilett . vorsufommen
plegen /

Sampt  deven  cinfaltigen

eantivortung
bepgefige

| - VoI

M. JOH., CASP. &dap;

{EFPB IS/
Berlegts - Fobann Heinichen / Bt
Handler/ 1601, '




Enen durd) SO

@3 BDepftand by
S hriffentbim ernffe
S ilidy antretenden it

1 Shriffen / 2Drudern
|| aund @d)lmﬁem/ JESLMN

nady feiner  bereliden Starde/
dic er durd) den Glanuben in dent
Heraen der Seinen witvdes gu-

famt der Bnade Des B
ferd und Jntvobnung
Oes Heiligen Seiftes!

 Riehfte Jreunde/idybabe ¢S cudy

auvor gefage/ Dap o8 bey dem. Ql:l;
| tl 1 S |




X Yo g
Eritt 0es wabren Glaubens und
deffen Qusiibung obne Streit und
Streidye nidyt abgehemverde D
wundereeudy nidyt:  obibr cud
gleidy der§einde cuer Seltgfeit und
Derenerdaft entfdylaget/fo vere
fudien fie gleidywol nody cing ibr
SHeplan cudy/vomwabrenIWeg au
OOt ufi 3EM cudy abroendig uf
e gu madyen/unter andein duddy
viel felgame und fpisige Jveife
felg=Sragen und Eintvirrfe/ die fie
i cudy/und von auffen durd) ane
dere audy erregen. Ydyeees nidye/
gebet immer geevoffer drauff, Que
curem beffen habe idy aus un3ahlis
gen 3o, dergemeineften/als idy ady-
te/bichey gefitget und beantivortet
in@infalt undfurgen Worten/ s
geigenvic iy nady dicfen denern ans
dern gleidyfals nur augdem flaren
Bort GOLtes begegnen folt Hale
teeeudy nidht lange damit auff/und
et cudy aud birre.biscmcrptbe.
Cille




%) (30w

fremden / als widerfubre cudy etz

wag felsames, Andernifisatd 1o
ergangen. 3hr fepdsnidye alleine/
nody dic erften.  Durdy Blauben
und Gebit iff dis SatangSpine
nemped am crften ju gerfforen.Saf
fet IESUM feft ing Hev/ der
fan cudy ftavdPen und bewabren
flivdem Argen/ und befeblee cudy
felbffen feincy Gnade allegeic/ wie
iy antdhy 3u dicfom mal the/ 11

Suer frener Freum



e I
Gal. V. p.
o S lieffet fein / wer bat euds
auffgchalten/ der Warheit nidyt
3u gebordyen.  &oldy tiberreden
it nidyt von dem/ der ctich berufe
fon bat,  QBer cudy abey ivre mas
dyet/ dex wird fein Lletheil tragon/
¢F f¢D 1er o1 wollg.

2. Petry 11, 204

Dann foSie entfloben find dow
Linflabt derBelt/dusd dicErEants
Big 08 HERRN und Heplate
beg ICSLU Chrifti/ werden abey
wicderumb in dicfilbigen geflod.
ten und fiberounden / ift mit ifye
nendag [CBte arger worden/dann
dag crffe,  Dann ¢8 ware ibney
beffcr / dag Sie den Weg der Bee
vedytigeeit nidye crfant / dann dof |
fie ibn erfenncn/ und fidy febren B
von dem beiligen@cbot/dag ibnen BB
gegeben ift. !
~ %3 Hebr,




O 3e
Hebr. 11 1, 3.

Darumb follen wiy deffo mebr
wabrnchmen deg Wores / dag
wit horen / daf it nidyt dabin
fabrem.  2Bie wollen wir entflice
ben /1o wir cine foldye Seligtoit

' nidit adyten 2 \

Cap, I,

Schot g/ iby licben Brider/,
Dag nidt jomand unter cudy cin
arges und unglanbiges SHere bae
be/ dag da abtrete yon dem [ebene
Digen OOITZ,

Cap. XIIL 16, ‘_
Dag nidt jermand feh cin Hite

L v/ oder cin Gottlofer/ Wic Glau/

der umb ciner Speife willen feing
erfic Seburt verfauffe.

0F 1o

l.§tas |




Algemeine Jragens v,

o330 555 F3e at8 B3k afgadnatie
| I, §rage.
f- &@b erbenne nun wol / dag ¢8

anders feyn miiffe / und babe
and) den Borfas gefaff/mein
Zbun anders anguftellen/ aber ¢8
gehet fo gar fdiver gu/ und wil
nidyt fore mic miv.  [WBas feblce

i nod)?
antmm?tf

Fe Fome dag ? Schy foeip elver b,
“fprichdu, Taeben davan ligt dad
meifte, Du Eanftnicht finden/ worimners
es mit dir hanget und fticket/dap ¢saud
fchon im AUnfang nicht fove mil. Ein lein
Kornlein madht/ dag der gange Seiger
fiockt.  Schaue dein'Thun fein genan
durdh/ed findet fich vielleicht / wasd dich
im Lauffen bindert, Devclet der an
dersinann / daf ibm ein Sicinlein im
geben befhmserlich und hinderlidh il
faller /7 soad thut v ? 36 Jencht feinen I8
Sehuch aug/ Elopffet undleevet fo lange

U 4 Denee




Algemeine Tragen,

denfelben / big es bevaus falle, 1lid
eine fleiflige Haup - IMuccer befichet fo
lange den Ofen / bigfie des Riges/ da-
dureh der Raudy und dag Fenfter / bis
fie den 2Btudy/ daduyeh die Luffe webet)
endlich gervaby wied/ dany verfopffet
und verfleibet fie bepdes, PNadye ¢s
auch o,

Fing feblet dir nody. &3 gebetfo
gar fchroer und langfam . Woran
mug es liegen ¢ Sucdse afles dureh, IBie
baft du es angefangen 2 9Nit BOIZ
aund Anvuffung feines amens; O
dev Daft du eg al8 eine leidyte Sadye auf
Deine eigene Hotner und Vermogen
nehment iwollen! Oamave e8 fhon veve
feblet, IO I mug s thun/dou an(is
nidyt, ABorauff baft du egangefangen?
2Auff gute Tage/ Beqoemlichfeit und
Mupen diefed Lebens? Kein Lunder
bevnach / fann 8 fhier wivd ; ey
1 &rund faugt nidhts,  Cin Chrift mup

~nidyt beym Chriftenthum aufs Sidt-
bave/fonder Unfidithave fehen, 2531;13
o




Allgerneine Fragen, 9
baft dies angefangen?  Sn Wercken
ober im GSlauben,  Ou muft didh 3u-
forderft wm den Glauben bemerbeny
die Wercle folgen obnfchiver nach, IR

Wercken fich sur Snade und Sauben

beveiter mwolfen/ heift die Yferde hinte

Den AWagen fparmen, Dufpridft : €3

il iche fove; . [tatedeflen fage nur s eh

wilnidyt fore s foift der Sadyen and) ge-

bolffen; Oen BVorfag mup den Juias
begleiten / fo geben fie beyde hurtig fort,

Uuf GBOII (hiebs ja nidye/ dev ift

frere; $aftdu esniditliegen. Sy bin

deffelbigen in gueer Quverfidyt/ blei-

ben tir anders treu und beftdane

Dig/ dag/derinung angefangen bat

Das gute Berdt/ der wirds audy

vollfubven big an den Tag §Es

G ehrifti. Pbhil. x.v, 6, Nue
- by fove!

0 5 I Zra.




. Algemelne Fragen,

1L §rage. .
@3 Crwif ¢8 ift midy fo cine leidhte
Sadye ums Ehriftenthrm /ald
manfids cinbilder/ man hattails
fenderley dinge/dic cincn davonab:
Lalten fonen / dag mon ¢8 wicdey
fabren licffe. T0as febles mir nod)?
Antwort,

YEr Glaube, Ocv febit/ ohne dent
bift du Eein Ehrift, Slaubeft vt an
SFott den almadytigen/an Fefinmden ges
trevien/und dag der heilige Seri dicly e

~Jeudyte/ heilige und bey Fefur @hrifto evs

balte im vedhten cinigen &lauben /1was
ift dein Klagen 2 Taufenderley Oinge/
fprichfi du/ find/ die einen vom €hriftens
thum abiehen folten, Pfui/ fdydme did)
dér Gedanicben und Redetr, Sie fichen
einent Chriften febribel an. Solteftdus
fie audy afle mit Ftamen benennen/ fo
focif ichy gevif/es iwaven Oinge/die auf
dag fudifidye und eitlicheLebett und Aols
feinlieffen/als etoanSdhmacdy/ Berluft
Haf INiggunft/ Crenp/ Sefabr; ébgr:

- v




Algemeine Fragems _ ____ 1¢
Shre/Reidhthumy Shick/Sunft/ Bdols |
[uft/ und dergleicdhen Lappeven,  Ilad)
foldsen affen tradyten die Hepden. S
mepite aber / dunertiteft dich einen Chrio
fien 7 der da glaubet ein cwiges Lee
Ben. IBie Eanft du dentt an dicfen bane
gen/ e muf anders fommen,

Sing fehlet dir nody, Oumeifleft
¢8 fihon: Der Gloube, RWile du
obne foidyen dein E€hriftenthum fubren/
{0 foirft du marlich dran ju fhleppen
baben, &3 muf div afferdings fauey
und unmbglich werden, Thise das Rad
voun Tiagent / und fiche fie mweit cv laufs
fer ird, Oen Slanuben von Chriftens
{0 irder Eabl undblof da fiehen, Y
dentcbeft duy/ foltich denn nodh nidht glatts
ben? qemif febe fehledht und fehroach:
WBo Jicfeft Dudent / daf ein Saubigers
er fer Paulug oder ein andev/ vber Hie
Madyfolge Shriftis wie dut geflaget,Oas
It chen das Chriftenthm,  Und smwav
wegen dufferliche und leiblidhe Oinges
DA e8 night fo volltommen it foldhev
A6 1




£ Algemelne Fragen,

Higehet wegen unfer Shvadiheit/dare
fiber modyte nod) fwol ein SHerg feufien,
ABer aber THSUINR nidyt hody halt/
dag v alles um Seinet wiflen in die
Sdhange u fchlagen gedenclet/Dey iweif
it gldube nody nidyt/daf evin FESU
alled caufendfialtiq foieder beformme,
Drum fiche 3u/ o0 Dt nicht dein ganges
<hun aufs Ewige fubreft /7 und nod
alleseit davbey in Staub der ESrden
mabren milt/ o taugt e8 nicht, Diene
GOI I nidyt mit falfchen Hevgen/
daf e deine Luicke offenbabre/umd did
fivee filv den Leuten, (Bitte GOII/
daf Ev didh in dem Slauben [tavcle/
#nd den Lnglauben / den div die Welt
noch preifet/ in divgerftove. Sdhrene
FESUIR mit Thvdnen an: Sy
glaube/licber HTx/ hilfFmeinvn
Linglatben, Marc, 9. v 24.
SGlaube nur.  Marc,

§ Ve 30.

IH1.§ras




- it div undaflenfeinen ringern anfges
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Allgemeine Craaen.’ "

- L, §rage.
&8 iff twabr /wie du fagef / Sdby
dDencl'e denn fo gu Seiten/os folte
¢incin dody wol nabe gebien/ wenn
man umb feinesg Glaubens und
Srommigeeitwillen Hauf und Hoff
und alleg im Stidy (affen/ und mit
fecrer Hand ausgehen folee / und
cralite in ticffe Gedancfen dave

her s [Bas feblet miy nod) ?

Antivore.
&of du diefes Oenclens unerivegers §
[affet,  LBarwmb baft duw ¢8 dann §
tidhe suvor bedadyt/ehe dait duein Chrift BN
wordert,  Odev haft du niche gelefen / B8
fwas dein SESUS vor cinen Contrace

tidytet.duc 14, v,26.33.  Sojemand s Jl
miv Eoifac/und Daflet nicht feinen *Bater/ P
MRuter/BeilyKind/Biider/ Schives Il
fev/audy davgu fein cigen Leben/der Tl
Fare nicht mein Suinger fevn/ alfo auch B
i jeglicyer unter eudy / der nidyt abe SN
foges allom/ dag ev bat/ der f?rtx i

nicht 1
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14 AMgemelne ragent,

nidht mein Fiinger feyn:  Wedev i)
hod) dus haben datinnen was ju dispo-
hiren oder 3u dndern/ darbey mup ¢s
bleiben, TDem es nicht gefallt/ dermag
¢8 laffen anftebent / und Chrifti muflig
geben/ aber auff feine etwige Gefabr.
&3 1aft fich audy wieder aufffagen/ foer
es wagen wil,  Oody hat man ¢
mit GO I g thun/ der Iaft fich nidhe
fotten, Oder find wiv favcler als ev e
OB oflen wiv dent HERRN trogen ? ANt
roooo, begegnen dem/ der mit 20000,
Eovitt/(tebt milich und gefabelich,  Die
Bermeffenbeit mochte eimem: hernach
evft gevetten/aber 3u fpat,

Eing feblet div nody. Sageaby
faae an/ fage auff. Sageab allem/
das o hafE/ und vergethe didy deflen /
(olts auch dein eigen Leben feyn um
des Sroigen wnd Chrifti wiflen, Eas
ge au und gelobe an deinem Sevland
tret tu bleiben / folt gleich alles bund
Il un bergeben; Bevfpridy im Silaus
I ben affes dran gufopen/ ehedu ih vevs

g laflen
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 Nlgereine Sraged, v
laflen und verleuguen foolleft.  &age
auf aflesr pormals gemadhten Dund
it deinern Tleifeh und dev Welt/ dap
dut fveder ibr nody div ing funfitige/ o
dern deinem FEESU allzeit lebeny/fepn
und vienen wilf, GPOIX wWird dad
andere afles machen / darum fep unbes
forgt, v Iaft dieh/ fein Kind / nidyt ehe
voit Hauf und Hoff jagen / Ev habe di
eitt ander Oevelein untet oder uber den
imnel subereitet, PRI leerer Hand
S feinenDiencr nicht angzichen/Ey
babe Dann guver fein Herg  mif
roft und Freude des heiligen Seiftes
erfiiflet/ und feine Seele mit hiflifchen
Sutern gefattiget, LBasd adyte(t duden
Kobt/ivo dit Soldes genug dagegen bee
Fommeft/ Audy biev giles freudig mit
aulo gufager: §dyadyte alles fuy
et/ dDamit idy € Hriffum gee
Wwinne. Pbhil.3. v, 8. SESLIIN g¢s
wonnen / nidyts vigs
Ipbren.

'\?i %rﬂf




Al gertieine Fragen,

IV. §rage.
)08 ipil mit fo fdytver cingehen/

wenn man fo viclerleyvon e
gen horen mug / wie fic einen bald
fite cinen Heudyler/ bald Sdyeins
beiligen/ bald Phantaften baleen
und ausdfdyrenen/ und man daru
fill fdwcigen fol: QWas fehict
mir nody, |

ntivort.

@ieﬂei’d)t haft du divd auf diefe Are

nichet eingebildet,  Dubaft mwol ge-
dadht/die TBelt {ol viel und hoch auf deine
JrommigEeit halten/ didy defrvegen lie-
bext und [obers, Seh bin gue dafiir/es ges
feiche nicht, Dy dem Halb-Lhviften
(hum uf Shyein- Wefen gefehichts noc
¢he, Wait dunody eineKurgnseileSpicl
fnd Tdnsgen mit mady(t/ und dod) her-

1| nad)faits jum biten Eome/ die Finges

falteft/einen tieffen 2Athen (cin Seufzer
ifts niche ) holeft/und die Augen empov
(hlaglt; da beift e nocy: SBin lickey
Ienfify/ dev gwaveing mic mad/ ab?
Do)



___ UMgemeine Sragems V7
“Dody darneben gav gotcfurdytig ift. 3a
veimedich : Gotesfurdytig undeing
mitmadien b lefees andersd inder
Sdyrifft Romarz/2,Stellet eudy pidye
DivferQBelt gleidy/fondern verandew
eud) durdhySrienung cuves Genmubts,
So lange du3u allen Sadyen jn fageft/
¢s gut und 10blich heiffeft/bebaltft du das
$ob und Sunit/ foeil dutnicht o gav ¢is
genfinnifdhoder evnftlich feveft, Und frift
¢itt/ mad Shriftus su feinen Sefreund:
fen faget: Yob7/7.OieIBelt EanCEudy
niche baflen Cibr fepd nod) fein neutval/
und laffet finffe gevade fepr)midh abet
hafiet fie/ dann idy genge/ doff ibre
QBerc'e bofe feyn/ umd fage frey hevs
aus/ Daf nidhd mit ihrem Thun um
0efen {ey/das mag (ie 1ubel vertragen.

- Oody cing feblet div, Frage
Nidyts darnady.  Thovbeit ifts/einens 1
=Blinden feagen 7 mweldyes die fchonfie P
Jarbe fery: Lind was Candich ein Tou- PE
bev traffen/ dap duttibel fingeft. Frage 1
O¢inn Herg/vas wird didhs Jehren und |

iv




13 Algemetne Srogen.

| dirfagen/ob du ein®leifner undHeudy.
L e bift, Forfcheinallem wag GOII
L und dein Gdetviffen vor div geuget/
und fep mit dev LSelt Lveheil unvers
morrest, <O bift deghalben Fein Heudye
Jer/ ob didy die DRenfehen dafiw haltens
Bl aber aud) fein Deiliger / sweil die Aelt
B didh dafiv audgicbet,  Oubift iwvag dit
L bifts und wiche der L3abn oder Diany
fondern die That madyt dich bepdes ju
einemt Heuchler oder Shriffen, O
fprichft: &3 ift miv ein fhivered/ wait
die Scute einen 1o vidhten/daund davoy
balten, Paulus fagt: Cov. 4, 1.2,
OMir abeyr iffs cin geringes / daB
ich von cudy geridytes werde/ odex
pon irgend cinem menféhlidyen
Tage/ 1. Lie veime fich Da8
aufammen,

>0l
? .

V. Stae




. UNgemeueSragem 19
V. §rage.

Yo gehrsnod) eher bin/als e

die Lente cinen fpottifdy anlae
dien/ nadyfdrenen / mit Fingern
auf ¢inen deuten/ ja wol gar fiiy
¢inen ausfpepen / mit bonifdyen
GSeberden und foottlidhen Namcn
in Gegemvaret befdhimpfien/folt s
nidit frandEen/wo man foine Livs
fadh dagu gicbets RWasfeblermir

hod)?
Antivore.
@s thut wol ju Anfang dem Sleifeh
fuel/ mwan ¢8 alfo ol fractivef fueys
der,  Lind msexden 8- am Jiingfien
Sevicht die jenigen fhimer 2t vevante
fworten baben/ die ju folden Oingen ge-
veiget und 2nlaf gegeben.  NMaffen
¢g fraun eits groffes aufffich bat / andey
“Bevfvottung und Befdhimpffung TE-
S Ehrifti in feinen armen IRit
Sliedern Yrfadhe fepn/ und feine Luf
und Freude davob haben,  Afle feine
Jeinde follen fehen/in wem fie dadurdy

g




30 ARaemeine Fragen.

|| geftochen babens  nehmlich durd) die
|| Oldubigen mitten in dag Here GO ’:
1

| ted, Ady! Sy evfchreckes mird ¢3
- febrwer feyn tider den Stadyel Tecken/
- fo mirdes meif fhwerer fepn/ SJE M
il | in die Seiten fledyen. AWie es abes
fll| | cinem thue/dem eg begegnet / Fanft 08
W nidyt ebe foifjen/ du evfabreft eg danit,

|
|
Qvum muft du auch diefes an div lege j
161, | |
Eines feblct dir nodh, Sib didy
%ll fricden.  Tbhut ¢8 ein bofe
afftiges frecher “Dubej/ - gedencle/ |
GO I erbarme fidy dein/ dofdy
nicht daditvh 1oy mebr das gehauffte -
L ORaf deiner Suinden fuilleft/ und dev |
i Qovn endlich ribex dich Eomme;  Oev :
I du deinen Haf gegen SESUIR an
|| miv g begeigen gedencleft, S
I fhichts ong Unverftand wnd 2Blind.
il beit/ daf ein foldy cinfalcig *BolcElein
i daduvdy mepnet SOOI einen Dienft
1 €hun/ fwen ¢8 die Leute/ die man {0
picler bofer Dinge befehuldiget/ ing Yins
¢




_ Algemetne Fragem, "
geficht fegneund fpotte, Ty bate 3u
GOI: Bater/ vergib thnen/fie
iffen nidyt/ was fie thun.Der aus
yrevel davii geveiget/ der bat grofjee
Sinde, Stelle div alfobalden darneben
bor deinen FESLIIN/ wie er mit fei-
et voll Gypeicyel/ Rog und Linflaht
befthymicrten und blucriftigen Ange:
ficht anfeinem Creups ausgethianet / von
Denent  gecveugigten SSovdern felbft
gelaftert/ und von den Hobenprieftern/
Sdrifftgelebreen und voribergehene
dert Hauffen einPfui didy nach dem an-
dernanboven/ das SabnSBlecken / und
Hobnladyeln anfeben muflen, Segen
foeldyer Sdhmach alles/ rwas 1uns begee
gret/ ¢in Kinder- Spiet,  Sie reden
gifftig tvider midy allenthalben/
und fireicen wider midy obne Live
fady/dafiie dag idy fie licke/ find fie
wider midy/ Pral. 109/34. S ae
ber bate, Madys avdy alfo.

V1. GFrage
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gesogen/fo fiehe st/ und befleve didy, &8

AR gemeine Fragen.

V1. §rage. |
as Rales hicrzu / wann ¢lnen
wegen des Chrifenthiums dag

B

entiogen wiitde/wovon man bigs

ber fein £eben nobtdiiffig forts
gebradyt/und man alfo nidyt weig/
wober wan Brodt nehimen ol /
modite man audy ol gaghaffe
werden: FWas febiet miv nody?
Annwort. R

aft du durdy deine eigene Shuld
und Vevfehen divdiefe Straffe ju-

wave abier qrob gentig/ dap man deiner

Bofibeit mit oldherSdyavffe uigmwang

Einbalt thun miffenr, Do Bofen
mug man swehrenmit haveer Straffe/
und mit ernfien Schldgen/ die mat fulb:
fet. FinemsSeommen aber ifig eine Lufi
SSuces yu thun, Bift dir aberin deinerm
Hergen vein und verfidyert/ daf es dhiv
um deg G3uten Billen begegnet/ o ift
¢3 ja eine Probe deines “Vaters/ die ev
biv ufchictet, Sy wil fehen / ob f;jpe

- iR




wrommiglei beftandig bleiben mwollen.

¥

folten Ourfis ftevben/ muf ein fauler

Algeteine Fragew, Y
Kinder §hm vevtvauen / und in dex

Hievyu Fan leicht Rabe swerden / mwank
8 fonft nichis ift,

Cing feblet div nody, £of ¢8
fabren.  Oufanftaufler dem esnidy
langer halten/alg e8 SOII dit Idffet,
D GO1tes Kinder haben cinen veidyen
Bater, - & hat nody mehr dann dasy
Defthalbett unbefummert, Fragidue
20her nebmen fwir Brodt hiev in dey
ouften ? TEus Ean bald cinen ifth
beveiten, Seine Speif-Kammer und
Keller ift unerfdhopffiich, Die Srdeift
Deg HE RX T und fwas drinsen ift,
Plal.2g4/n, Edyafe und Ochfen allzu.
mal / davy audy | die wilden Thieve,
Die, Bogel unter den Himmel/ die
Bifth im DNeer und alles wasim Deer
gebet, Vifal, 8, 1.8, Ehe.feine Kindey

Cfelg - Kinbacten jum Springbrunn
erden; mie Gimfon gefhah, nd BN
D¢ gefreffigen XRaben ymiffen denen
\ Hun-




24 Al gemetne Fragen,
Hiungerigen Syeife gubvingen / und
bedienen / mwie Clind bejeugef, = Ady

SOOI Idubift nody heut fo veidy/als il

dis bift geswefen emiglich/ mcin RK3er's
trauen fieht gansg gudiv, Sdyreibe
alles SO/ und nidyt der ADelt ju/mwas
dut baft/ und fwasd dur verlicreff, SR/
nidht fie/ gicbet; EXR/ nidhe fie nimnet,
Der HiEox hatd gegeben/ der HERR
bats genommens  Dev Tame des
Hexan fen gebenedepet, So lang
idy noch das Grap griin gefleidet / und
die. “Wogel auf den Biveigen frolidy

: -~ Toipfien febe / mil {8 nidhe glauben/
L dag midy mein Bater fwerde ver-

fimadheen laffern,  Oann Er hat ges
fagt/ Hebr, 13. v.5.6. ey il didh
nidyt werlaffen nody ‘verfaumion ;
, Alfo dag wir dirffen fagen / dex
I exx iff mein Helffer / und wil

L midy nidt fiivdyten/ wwas folt mi
e ¢in Menfdy thun?

Midyes,

VIL3ra:
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Algemeine Tragen, . 13
Vil. §rage. '
S¥can bovet fo viel wunbderlidy uns
Lr cinander veden/ dag man
Bidyt weifAvas cincr thun fol und
Wwird offt ivre gemadyt / wann.dige
{8 und jencs vorgebradit / und fo
arg gemadit wird;  Wasd foblet
mic nody 2
| ntivort. _
R ehttable Entfchuldigung.  Damis
foimsft dunicht fiir SOOI L ans. Ou
bift ja nidht alleverft heut in die. IBelé
Commen/daf dunid)t wwiifieft/fvigesdarve |
inne gugicnge. S{t esdann efivas neues/. 1
daf die Denfchen mwunderlich untey
cinander veden. Biel Ropffe/vielSinne,
2Audyin Religions- und geiflichen Sae
e, Cail fid) faft ein jeder eine fon:
verlidye Religion und Sottes-dienft aus

feinem@Gsebivne fpimmen, Diemeiftenfor
Dag fie dabey ein frepes Leben umd A 1

damgBerpfegung baben, Wollentie: |
bev biten/ und ju Seiten in die Predigt f
geben/alg ibren bére%(‘_‘oinn unb%i%cn 1

{'e i




a6 Algemeine Fragen,

byechen/undibe Jleifh creugigen, Oas
von balten fie nidyts, Solt dudefivegen
niche iviffen/ivas 0t thun folt.Sehr wol,
Egift dir gefagt/ Denfdy/mwas gutift/
und was der HExn dein GO von div
fordevt: nemlich (1) BOrees ABore
balten/ (2) Riche wben/ und (3) vee
mibtig fepn fir dinen GOTE,
OBann von diefemund jenen boglid) ge-
pedet mwird/davon wittdu wregemadyt/
Sicber, tes bift duflbi Sdyuld,  Lap
Dich nicht ivve madhen, : '
< (@ing feblet dirnody. Hore/und
Bore nidyt. iltuje etivas hoven/ fo
bove GOrtes Seirite: Wie dev heilige
Sicift fpricht:  Heute/ o ibr feine
&timme hovee | fo verfod'et eure
Hevsen nidyt. Sie heift: Al age
beffeve dich. Hidre gerne@Intces Wort :
Duhaft DRoferr und die Propheten/vies

- felben magft du boven/dic Stimme afler
| Prophecen lautet: Oie an FESUIMN
| glauben/ follen Dufle und *Vergebun

oo Siindennempfangen, JESU

i |
!.
|

f::‘lt'
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AlMgeneine Srageh. 1y

foltdu boven/ daran bijt du gemiefen von
&ote felbft: Dift ifrmein licber Sobny
an oem iy Wolgefallen habe 7 ven (ol¢
ibr hdven, IRateh.3. Hove/gehordye und
bernie vorribm, Du haft genug jubdren.
igére mde/ was der Welt: Hauffe ing

clack Dineirt fhyaenet, Aende deineDhe
venab von aflem faulenefhivdp, Dait
bife Sefhivdg verderben qute Sittern,
“Biel veden ftolse Wort/ da nichts binter
tft/und reigen durdyLmgudye ¢ das ift mi
mubtivilligen Leben )dicjenigen/dic veche
entrunnen waren/und nun in Jerthum
fvandeln, Bev fich freif aufSIottesABose
grindet/ der 1aft fidy {ehiverlidy ivve ma.
dyen/ det fich aber in alle Hanvel freckets
bleibet feiner Sachen ungemif, Drune
boveund bove nidyt mie Saul/vaetlidye
fofe Seute fpradhen: fvas fole uns dicfer
belfferr/und vevadyteten ihm/ und brady:
tery ibim Eein Glefhenche : Yberer that
o1 bovet ers nidyt. . Sam, 10,9, 27,

2Am allerbeften,

Bz

VIII,




Aflgemeine Fraaen,
Vil §rage.
¢/ wann gleidivof nberal audy
~yon bolien und flugen Louten/
jagar von denen / Die fiav fromns
¢halgsn twerden/ und voin Chis
nebym Profeffion madien/ ile
pem widerforodien und cingeris
Det 1wird/fols manga nidys wand’ef-
mibtig werden; SBas feblcsmie

C o YUntivotd.
a8 wird Div niemand gefiches,
Solte einer fo grob aufftreten und
fagen divfien / €8 fep nidht gué / dafs
i frommm wund Shurftlich nouedeft,  59)
siveiffele foft,  Jabre alfo gecrof} fovt/
aotifelig s focrden/ g mwird langfon
gefdyeben /daf div auf foldye Avt ciney
Einforich thun folces der fii fromms
~ ober Flug il angefeben fepm. - Dam
e Wortfindwtlor: Sojemandone
| Derslobyes / snd bleibet nidys bey dew

o

D

| bevlfamen 2oprien unfers ﬁﬁﬁﬁ‘n g

| FESUShriE und bey dew Lebre pon
§ . oev
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T B Afgemeine Fragen.

Sieift ; fage Fobannes r. Epift, 4. 1. dei
nes Slanbens und Seligteit wmft du
gefif werden/ uad didy beftreben hinan
31 Fommen 3u einerley Slauben und
Erbantniff des Sobnes S Ofes / daf
du nicht alg ein Kind fepeft / und didy
fuegen und miegen lafjeft von allerfen
ABind dev ehre/ durdy Schalckheit dev
ORenfthen und Teufdheven / damit fie
ung evfchleichen g verfibren, S&pbh. 4.
v.13. 14, Kanft du mit Daulo fagen:
ey weiff an wem idy glaube/ und bin
gemif/ evwerde meine:devlage beabs
gen bis an jenem 'ags {0 lag getrofé
soiderfirechen/ wevda wil,  Stebe feft
snd oance nidt,  Oein FESUS
bleibt das Beichen/ dem mwidevfprodyen

o goird,  @edenchet an den /) der cin

foldhWicderfvreden vondenSiine
dern wicder fidhy crduldet hat/ daf

b nidyt in enven SRubt mat wevs

Dot 1und, ablafiet. Heb 12.9.3.

Bleib feft.

1X;
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Aligemeine Fragen, 3w |

e

1X, §rage.

Q[;enn idh befirrdytete/ icy modste
darfiber in Geiffliden Hodye
mubt oder Srrebum gerabeen /
dag man auff unmittelbare Ofs
fenbabrungen / und Erlcudytuns §
gen oder auf Berdienft der guten
Werele und BVollfommenbeit/ 1
Beradtung  der Sacramenten §
nd der Gnugthuung SEGSU §
@b&‘,tf;ﬁ 10, ﬁtlc- QBas ¢hlct mn: ;
no

Antivors.

_%@Ev vicfer Furcht haft dur dich mol L
Feiner BollEommenbeit ju befiirdy- |
ten/ und it fchon Strtbumé genugy BN
Davinnen duigt freckeft,  ‘Teuffels Bee |
frug ifts,  Aus Jurdyt/ man modyte M
aug der Scyrifft einen Srethum fou- ;?
gen / bat e die Bibel den unvorfich- Y
figen aus den Taujten gefhlagen, vit P8
¢irt mal bin fiiv GOttes Sevidyte und i
entfcf)ulbxge didh damic; Jj%tfﬁ/ld) }
2D 4 flivehs | i




[

fixdytece 2 idy moeh Reger fvers
denr/ twammidyin der SBHibel ldfe, ES
witd it div Ieiffen: Ou Sealcks.
Kuedt/ Haft du midy fiiv cinens foldhen
barfen SERann gebaliens / der die/ fo
aus feinem Wort ihre Seligleif fite
hen/ m ‘greihum fhivge / warumb
Daft dudidydann nid)t bey deinem gott
Iofen Leben fily meinen Sorn gefdheuet?
weift du nidyt / dag die Loidifertio
gen {clbfe die Sdyrifft verwivren
gu ihrev cigenen SBerdamnif,  Auffer
bom aber Dag Zeugnif des HExnn
yeif feve/ und madye dieYlbern weie

L fer Die Gebot des Hexon find Iy

ter/ und erleudyten die Augen, Piam,
310, ‘Aer ¢8 mit Brnft und Andad)t

e Tiefet / den foird o8 nicht vevfiibs

ven / fondern jum emwigen Leben meis
fen,  Wer ¢ aber nidye mit Ernff
mepnet/ der wird nuy avger daduvdy,
Sivady, 32, v,19, |

€ing
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. Aflaemeine Graae. -
‘&Eing feblee dir nody.  Dievne
e8 redlich mit SOII 7 Ev wird id)
ol bebiiten,  Bleibeft 2 bey TE- §
- SU/imd lerneft von Thim hergliche B
-~ Demubt/mwivft du ool fir geiftlichen §
Hodymube bewahret feon. OB §
midy fonnet ibr nidyes thun, Wor
auff folt ein Chrift auffer TS S U
fiolgiven? Ex ift alles,  Halte dich
in dev Einfale herameey und forfrye
nidht ¢ieffe Sebeimmiffe u evgrubel/
fo witd GO T T vir ol einem Un- §
mindigen offenbabren was v denen J§
Weifens und Kiugen verborgen 7 und
die Salbung des heiligen Seiftes mwivd
Didy fiv allem  Frrthumb bebricen, |8
Ahte auf a8 fefte gefchrichene N
QWort 7 ol auff en Lidt / fo wivfk |
du 7 obne duvdy daffeiber feine andere Jl
Erlendhiung und Offenbalhrung vers |
langen,  SHemnibe dich in FSSU I8
erfunden yu oerden s die Seredtigleit PR
babende 7 fo ausdemn Glauben forit/ TR
fo foiv/t du deiner eigenen wnd atley P
g 25 WVer- [
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Allgemetne graaen,
Berdienftlidhfeit eivig abfagen, Siebe

FESUIR/ o wief du fein Snug:

thun uber alled fegen / 1nd feine SVey-
ordhungen mit Luft und Freude ges
braudien. - Bevbarve ncbik glaubis
gev - Suverfidt in Eindlicher Furdhe/
und “Bovfidht nady Vauli Syrudh:
Sdyaffet/ dak ibr felig swerdet mit
Ssurdund Jittern/dann GOIT T
ifig/ der in cud) wirdfet / boyog
dag Wollen und Vollbringen/
nady feinem Wollgefallen, Phil,
2, 912,13 GOITZT thute /
Dén ehye.
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AlgemeineFragew. 3¢ |
X, §rage,
(Solte man aber denn nidit nue
U Seiten i der Lente wils
fen ctwvas thun/ umabl/ wo ¢8
¢hen detn Stande nidit 3u wider/
Damic man nidyt fo gar fonderlidy/
cigenfinnifd / und Colmeuferifdy
gebaleen winede:  QBas foblde
mir nod? e _
Antivore.
a/ja, Onsift der et by
&trick/ davan fie mandye filhret,
2308 hats docy fo viel s bedeuten/fage BE
fie / ann man ein luftig Stindgeny §
und Chriftlich Raufehgen mitnimme, Y§
e Commet nicht allegeit, Wiv Fonnen
dod) nichet fo garsEngelifch leben, SO 1N
ift fa fo unbarmbergig nidyt/vap v es P
fo genau nebmen foltes  Fa/ (juckt B
Man die Achfel/) man lebt docly in dex Hl
el / fiv follen ja der Welt audy W
braudyen, a3 muf mannidht thun JI
“um andever millen/ dap fie einens nidht PR
flv fo ablurd und impel halten, Oe
| -6 - Stan

S
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,’.r Y. Algemetne Fragews
Stand. bringetd nidyt anders mit /|

I

| und oer etwas befonders baben wil)
| itd dody nur audgeladhet, Wdani
nur dag Herp gut und vedlid) ift/mann
man gleich mit dem INanl ju Peiten }}
|
|
l
|
|

frifety / wiv {ollen fa auc veden,  Oie
Seit 3u verpaffiven und dewy anderi
eine Siche v evivcifent thue man ol
was ctiva fonft unterblicben ivdve, 3¢,

. @ing feblet nodh. Dag Epo
fantnig S E & U Shriffs. Oant
fuo i diefes hatteft/mirdeft dut dadd)
aflom Unflabt der WDl gav leidt ent
virmen, e Petvus fogt: So fle ents
1 floben find dem Unfobt der QBelE
L durd) dic GrEdntnif de8 HEHXR
4 und Heplandes 8@@ Ul Shrifti,
1 22Per 2, e FESUGCS evlont
L wind/ift foldhes Cinmendend fein Ende)
I | und man Eonte in gehen Tagen nidt
Il | | #nug drauffantiwoveen: - ift docy afled
| Cvergebens, Wie aber dev angegindete
o A0cumuhe- 2Bl die Bienen; o }m;a
| rele

:

. AN |
1
| .
| L.
\
|
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 Mlaemetne Sragen, 3
treibet und todtet bieSrivegung des bit> |
e Leidens JESIL Chrifti alle foldhe
i die Aelt- Luft fiegenve Sevanctens M
Olaube und Jerne mu evft/ wos e8 §
SESUINR gefoftet dicvor dér gegens
wdrfigen argen IBelf und deven Lonfy
S0 vecten 7 Und mic e dexfelben in fole
nem Sticte  gefallen gelebet: Ont
v didh  augenblicklidy fchamen 7
Mehr foldhe Reden und Siedanlben (U
begen.  Drein Stand bringet mit/ dis
jolt SESLIM folgen/und dein Hes |
vufy/ du fole von der DBIE augges N
Ben, 2ndcrs. nidhes,  Dancle viel 4
mehr deinem @*éwm fich feltfE
fur unfere Gimde  dargegeben)
daf Er ungcrreeeere bon dicfirgez 4
genwartigen argen Welt,Galgs I
$ege darvon, i




1 Algemelne Frages,
3T i el SR -

@&$ 1aff fidy nidyt allewege thun/
—wann man fein Haug - SBefen/
Befinde und Hanughale nebf viclo
faltigen Berridycungen bat/ midy
dithcEt/ wann idy allein fevn folte)
und nidyts 3uthun baben/fo wolf
gy mcin Chriffenthum beffer abs
warten; [Bas febles miv nod)?2

_ Antivort,
¢: laft fich aud boven,  Laby ifts/
nas Vaulus fagt: €8 foy ein Une
terfdheid zvifchert einer ledigen und
vereblichten Perfon; Sene forget al-
fein/ fvas dem HEgan angehovet/
diefe auch was dev et angehdvet,

| ine unverheyrabtete Pevfon fan um

Defto ungebinbevtev und ungeftohres
ibr Sebat 1 Andacht/ und Chriften-
thum filbren/ da ein Shegatte dured
Kinver / Sefinde / den andernt She-

I | Gatten oder wielfiltigen bauglidyen

Devrichtungen wnd Sefdyifften 8
L
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Algervetne Gragen 30 |
niche o mol feheing qu thun ju tonnen,  §
Orum fage ev anch; Bt dulof von
dem Weibe/ fo fuche Cein Weiby 1, Co-
vineh, 7. v, 27, undv.8. e fage aber
Denien Sedigen und _fungrrauen/ es ift
thnen gut / swann fie audy bleiben fvie
i/ v, 31 Endlidh/ foer da Heprahrets
der fhud ol / foelcher aber nidyt hey-
rabéet/ dev thut begfer,  Fngleichenift
it 3u lettgnen / dap manchem feine
weitlaufitige. fibmwere  Hanghaliung/
und groffe Handchierung simcin gutes |
It Chriftenthumb et balt/ oo ¢x B8
davauff feine meifte Beit und Sovge NN
mwendef,  Kinder und Gefinde veruve L
fachen je su mcilen / daf man im G- PIE
mubte verunrubhiget/ havt und swidvig BB
fichy begeiget, . i |

 @Eing feblet dirnody. Sdhict'e ¥

didh vedht dreinme  Daff dit aus deis BE

em Stande und Devuff lauffeft /mil 8

bas Soangelium nidyt baben, - Bicls TR

mehy cin jeglidhet bcibe in %m
, #

= —

|
|
! .
1
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40 _Maemeine Jeagens

I 0 W

e

Weruff/ davinnen ev beruffen it
fiily BOT T, 1. Covinth, =, v, 20,24,
sDift du anein Weib gebunden/fo fudhe -
fidhe 1of ju weeden, Und denen Ve
eblichten fage nidht ich / fondern der
Hexn/vaf fidy das el nicht fhei-
ve pon dem ARanne/ v, 9, 10, [Freue
didy m defto mehr Selegenheit 3u ha-
ben dein Chriftenthum juaibens duv

Siche und Wolbegehen mit deinem
Sheqatten / daf dut o ficheft und
ehreft in dem HERRM7 und dap dn
feine Febler und Sdhivadhbheiten veve
fragefts durd) gute Auffergiehung deis
nee Kinder i der Jucht und Ve

UL mabnung jumy Hexoan; durd) Sanfts
L mubt und Sielindigleit geqen dein Gies

findes daf du e8 im heiftlichen Jufove
derft verforaefts  3umal/ dafi d alle-

mege deine Sedult/ Sanfimubt und
diebe g erseigen factiam Selegenbeit
L Baft . Fubre afle dein Thun wnd
L Handthieruang offein anff BOIT ¢
1) ‘aud feiner Liche Dewn OTadyton 3n

Dite
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ARgenrelire Fragems 4
dietient / nicht aber didy auf der Welf
31 bereidherny und groft gw swerdess/ fo
toitf¥ du Ceirte Luvubhe nody Hindernig
Davon habes 7 und didy nidyt iss 1ol
fige “Diclheit Fecken / die g Giclat
tnd Anvadyt div nicht Nuffe lafle.
Dend'e in allen GSOttes Willen
und §itgung gehorfamfolgen/ ity
Dt Defte Gortesdienfts undweble
Ridyt aus eigenen Sutdunchen, Snde
fich: QBeldye Weiber Haben / als
batten fie feine/ dic da fauffen/als i
Befaffon fic ¢8 nidyt/ die dicfer ABele |
braudyen/ dag fie derfelben nidye Il
migbraudycn. . Dann dasWefen |8

bicfer el vevgebet.  Jdy wolt I8
aber/ dag ihr ohne Sorge waree. |

1, Covinth. 7. vetf, 20, 31, ‘
Ohne Sorg.NB.




zg_gc_tgeme Tragen,
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X1l Grage,
‘. QR Ann idy dody nur alles fo feir

”

T merdien fonte/ wann idy cte
| as gutes lefe oder hore: man
vergifté dod) gar 3u bald wicder/
| unddariber Elage idy any mciffen s
_3as feblet mir nody ?

ntivort, |
OREr fein mwabres Ehriftenthumb
auftd blofle Lefen geiftlicher Bk
der oder Anbdren diefes und jenes
Sefpradyd oder Befantfchafft cines
frommient Dannesd und Cheifien feget/
Da i3 {hont verfeblet, - SBiel men-
nen/ el Sie des und jenes Sdyiff-
fert Jefenn /  und 3war in 'groffer
SNenge / der mwegen feiner GO Ie
tesfurdye geribmet/ fo fepen Sie audy
fchon gute Chriftenn / und fudhen aus
| Bloffer Sundfehafft und Semeinfthaffe
| mit einem redytfehaffenen Dladvfolger

|1 Ghrifti den SBerweif dex SIottesFurdy,

Ach/ du armer Renfth/ wie herglich

| o Jaine

l




. Ulgemefue Jragen, 4
janmert midydein, Oait du bift nur ¢in
bey nabe Chriff. Nabe Chriftlidyen
*Dudern unddeuten/aber felbiten biff ds
¢8 midyt, Was hilffts den Oorn-Bufh
Dap ev 3mifehyen den LBeinftocken ftebet/
ob cv audy derer Jrveige und Fruidte

auf und ncben fich liegen bat/ e |
bleibet doch) degivegen ein Dornbufdy, HE

und mwird feinte Weinrebe, So gebt

¢S5 Dem / dev mit geiftreichen Worten 18

abey eineg andern fidh fehmuicket / und

dev duffevlidhen Gefellfhafit mit den LI

guten fidy evfremet,  Tjun der Hexot

weif/ wie gut idhs diffals mit divmey. |

ne/ folge s

Eines feblet dir nod. Giebraud |

e vecht dein Lefen und Hiven,  Am
aflerfitrnehbmften / lichften und fleiffige
flen (i die Beilige Sdyriffc / vie
meiffeft Dt/ dag fie von GOII eine

gegebien und mip e Lebre und Befs

ferung fev,  Sudye nidhtdaraus ficffe
Seheimnif gu erforfden / fondern
D¢

4 |

|
|
!

|
i
!

a
|
|
l
|
|
i
l
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it 28, Algenretire Kragen,

e il . e . .

Den eintfaleigers W felmalens mg'm
nev Selighest,  Devor dus widk augs-

nbeft/ swas O daraus ectant/ Dab di

desitlicher Renge / und daf dis audy
¢fivad andernt daraus vor{chmapen. /

oder Davon uvtheilers Eonneft/ fondern

daf dus deins Herg und Leber/und alfo
didy felbftenn draug Deffevft, Lndob dus
foertig im Sedadytnif behalten Eanft/
o. fafje e8 Defto meby ind Hevpe, Sie-
feft du nicht grof Srkantnif / fondern
gute Srbauung deiner Seelen davon
0 su baben 7 wivft Ouaudy an denen

deutlichiten div begmigen Jaffenn 7 fo
lange du nidht3 mehr ausymiben an
| div findeft 7 toad divin foldyem fiivges
|1 firicben,  Ulled untey cinander/ aud
L fibere 7 duncbele und verdadhtige

Dinge su lefen mddyte mehy: Frivivig

alg Cinfalt ey, Sefelle dich def-
. %

31 %
38 shusis fopy / ift div wchrere Iijfen
fihaffe smicht ndbtig. Qderve WVidher
miagft Du sy lefen/ Dody nidhe in unor-
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Aflgemeine Fragen. 45

balben su frommen Chriften 7 dafdu |
nady ibrem Vorbilde didh anflelleft/ §
aber davaus feinen Rubm nodh Mg |
men eineg Chuiffen fudpeft. Und dibe §
bald aus/ mas du bovef/ daf o8 div |
nuglich fey / o davffit du nidhe fiivdy
fer / Dap Du e3 wergiffeft.  Rede aus |
agener Srfabrung und Semifibeits
{0 ift e8 foeif beffor, Dencte bey - N4
fung und Anborung der Rede cines §
Oiottfeligens ob vieffe Er mit Poulo T
g+ Seyd meine Nadhfelger/gleidy 1
w“ ld) th‘lﬂi/ I, QDF»IL V.1, H
|




48 Al genieine Tragen,

XL &rage.
J133¢ Fomme ¢8 aber/ dag man

tnmer dic Bibel nidyt 1o ger-
ne Ii-cﬁ:tI/ alg criwva andere glift-
lidye Budyer / idy gefiche/ idy [efe
it acicen viel licher ¢in ander
2Dud / alg dic beilige Sdyrifft:
Bas feblct miv nody?

Untivore,
SHHEy mandsen ift ¢ nidy(s anders
alg der alte ZUdam /da mwir DNRen-
fhen 1o wevfebret und wmgelehre find/
und der Sdeftalt vom dev Liebe juy
Einfall  und Denclidhfeit  abgefoms
men/ dag i uns mebr in der Viel-
beit und Sdyivierigleit der Dinge/ als
an foldyer beluftigen. Die Sloffes
iweldye  die Sdilange ber SOftes
LJove und Verbot madyte / frunde
aava befler an/ al8 dev einfaltige und
budyiablidse Verftand deffelben/ um
fo viel mebhr/ il e8 ibrem Appetit
und Juftern Sintte annebmlicher lan;
{
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Alaermeine Fragen. 47

Und ob ol dev IMenfily im Ynfang
auffrictig gefchaffer 7 daf cv mic iwes
tigen und einfachen Dingen vevlick
genonmmen / bat &v doch nadymals
viel Kunfte erfunden,  Das bloffe und
flave Waffer bat ibm nidht angeftane
Dert / drumb Dat ev das SDicvbran:n
erdacht / daf feinn Gletrancte cin ver:
mengies 2Bevck fepe. Lhud der Nifters
re 2Appetit / dev bald auf diefes / bald
jenes fafle / madyt / dag die Kodye
nidyt sounderlidhe Avten dev Speife
faft meby erdencben fonuen / da fonft
oer SRenfdh mie cinigen fonce u fries
den ey, Audy im Seitlidhen, Kt
ber enfdy nidye allweg 3t frice
e mue dem Flaven Wore/ und
fudyet/ weil ihimdic Redeng-Are
gufdyledyt /- bobe und ticfic oras
torifdye Ausfdymiickungen / und
Bus! audy daihm der Wille
OOctes in vicln u Flar/ aber
Midyt genchm / wil er durdy cine
fanffte Gloffe/ oder Hitglidy cine
i qCs




B¢ der Cinfalt,  udy, diefes Eome

‘ Gcfes Tag und Nadt.  Darum

A — . T e s oz e o e -

A% Algemelne Fragen.

gerdyobene Unterfdeid-Madung
und Gpaltung cinen: NRig- und
Ausfudt durdguwifdyen fudycn,
Biclleidyt iff 8 ctivan audy biw

dit cine Livfady mit.

Ging foblet div nod. Dic Lice

pon der Gnade GBOIIES) vap cin
INenfely Luft hat gum Gefiss ded
HE xRN / und redet vou feinc

ruffe SOII davamy an/ daf e fein
Wore div: lieh und angenehme madyes
fufier al8 Honig tund Honigfeim, Vet
bavve indeffens bey dey: Sefung deffels
ben/ ob du gleich cin anders darncben
licfeft, (&8 Eommit die Sicbe mebr und
mehr, o viel dein Singy Vet von
SOOI Delichten Sinfalt/ und deiny
Gemuibt der Lauterfeit fabig mird/
fo vicl Luft baft du an dey ESinfalt und
Rlarheit der Sdyrifft,  Oein Seiftf
davaus dag Lot gefloffert / wivd @gag

¢1f
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Allgemetne Fraaen, 49

Sicift odev Sinn um defto mebr Jies
betn/ soenn ex foldhem in dev Srnetsee
vung abnlicher und ndaber Eonmt, Lo
ou von Hevgen fudyeft GSOites il
e gu thun / dann fwird die beilige
Sdyriffe dein beftes 1und lichftes Budy
feort / fweil ev am geviften davinnen
verfaliet, Findeft du eimmabl vedyt/
wie CSUS auff allen Bldeterns
und empfindeft an div die Krafft 7 fo
von feiner Crfantnif und Anwiibrung
i deine Secle gebet 7 du sivft fie
nimmer fabven laffen,  Sudyet in
ocr Sdvifft /. dann ibr meynet/
ihr babee dasetwige Leben drinnens
und Sie ifts /dic vou mir euget
Sobar.s. v, 30.00n FESU /
| A (if fie!
Wars s '{;’? !

F
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§0 Allgemetne Fragen,
XiV. §rage.
OR%Unn idy 8 dody nur gang
[afjens €onte /0B idy midy nidyt
by o febr ergisrnete/ und dag
jredifdye aus minem Sinnfdlae

gen oute/ wic mady idys dody/

qnb/ ABas feble mir nody ?

Antivort.

(@3 fvdve bepdes gu miinfhen. Dan
= pevjenige bat von &3Ofted Gnade
und Sieg 31 viihmen/ dev diefe bepde
Seinde / Sorn und Wyelts Licbe in
fich gedampffet findet, Der Jorn/
der Sorn/ fride mandyer/ §ff mein
Todt. Ty glaube divs fwol/ licbey
Syreund / dann Yobannesd fagt oud):
ORer it feinem Brudey urnet/
der iff vin Todtfblager / und ibe
wiffer/ vag cin Todtfdlager nidy
Bac dag awige Leben bey ibmbleis
bend. 1. Foban.s, Freplidy bringe
dichy dev Sorn ums Leben;  Ou vedeft
afljuwabr,  Ou evboffeft dic) / daf

| ol -
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_AllgenmteineT-agen)
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du fiir Jovn gitcert und bebeft / ove |

Plaffeft und erbleidyeft /- cin Frdffiig

INitcel dey Sefundbeie und des Lo [
bens fidh abgubelffen, it Yorniget i |
bat audy dag civige Lcben nide [
- bey b bleibend / fordern ev gebet §
ouff der Dreiten $Bahn jue eivigen 1§
Berdammnifp,  Dev heilige Seift fa- U
gets’/ und luget nidht,  Dic Welts B
Liche und Begierde nad) dem Frie |
Difdyen ift eben foldyer Avt, " Sie fan |
den SRenfihen u Polder Gotelefig- 1E

teit und liederlichen Simm bringeny
Daf ev gleich Efau feine evfie Giebubit
um eine Opeife dabin gichef/und 1m
e geitlid)y Servinfigen oder Silftlein
bi¢ Seele i Ghefabr feset,  Dey eve

Dencfte Judas und feine dveiffig ers

. fihuttete Sillerlinge beseugen 7/ swie

oer (Seld- § cigige audy feinen §¥& § '

nGSuE).R wverfauffen fein Bedenclel
‘age,

foldyen Shinden,
€2

S

in

Ly

Ady! Was Sefabr ift bep '

4
i




1 Sovn thu nidt/ 1as fiur GOt
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§s AMgemeine Fragaen.

Eins feblet dir, Lafjefic. I
Fan nidt/ fpridhft o Oad mweif ich
ool 3 v bitle GHIOII/ dafp Cr
didy davon erlofe, FES UG it ja
davzu evfchicnen/dap En foldye0evcle
des Seuffels gevitove, & fan/ wil

and myp es thun,  vaue ¢ ibm

fefte st / wnd Dove nicht auff / du has
beft ¢3 dann iny Slauben vou §hin

ebacen. Sireice beflandig - darivie

der/ big du fie duvdy Chrifiumy wber
windeft,  Bd du ibre Negungen in
div fnireft oder mevcbeft / fo feuffze
qu GBI/ und laufre ju IESLY
pap St didy fehilge. und befrene, 2D
antivorte niche alles/ und gib aud) von

deinems Redhee nach/ Dap du imSries
de  Bleibeft / wnd lighe FE S AN
eenftiich/ fo wivft Ou dev AWdelt vevs

i geffen, Ein jodir Denfdy Ry

fdyriell gu boven / langfom aber
21y pedent / und langfon g
orn.  Dann  ds  Menfdyen

rodye _




__ Algemetnie Sraaens ¢}
tedst iff. Fae, v, 10,20, Habt |
nidyt lieh die AWele/ nedy was i |

——

der AWl iff. Dann o jonand Hi
dic ABele lich Bat/in demviftnidt |§

dic Qicke des BVaters: v Tobh.2/16, |
- ®Dann alles/ wag inder Weleift/ |
nemilidy/ (1) Sleifdyes » Lufk/ (2) 08
Augens Luft/ (3) und boffartiges N
£eben it nidst vorm Bater / fons BE

derip von der Wele. Lind die
Welt vergehet mit ibrer LUST, | ¢

oBer aber den Willen &Oteeg |14

thut/ der Bleibet in Croigkeics = I

Shaffe es ab/ und bitte
' BOIT,




AlgemetneFragen,

il | XV.§rage. .
U Seiten fieigen cinem fo vicl
7 bofe Gedanden undLiiffc auff/
andywol/wenn mon feine Andadye
haben will /- und fallen cinem o
wunderlideDinge undBilder einy
wic Bilfft man dejalb/und RWas
febliee mmiv nody?
- - Untivort.
Y FinlicherIRenfeh/oas ift desd bofen
wr S leifthes Syiel / dadurdy ed unfeve
Omdadst und Xubhein GO X hindern
D ftohren mifl, Addy! daviiber hivet
yrannvickRIngens und Senffgens aus
genblictlidy ehe fichs dagHerp vevfichet/
Eomme cin foldy Unefender Sedans
cBen/und recht mic du fageft/fallen fieens
fwie Rduber und Phindever, Oa du
gedencleft ant andadtighen gu fevn/fab:
ret ein findlidher Cinfall hindurdy/ dap
dutfaft datriber evfehrecten undirre fuer
denmdgeft; baloverliehren fich dien-
dacht und Brunftin Gebet/ und foeift
nidh)e o fic hingeCommen,  Oie Eof"; -
. 3




Allgemetne Fragen, 9%

Sujtevveget suReitencinen Kampff/da |
du Didh deflens am foentigften vevfebens
und deine unvubige Phantafic frefleediv 1§
folche Sachen vov/ oder bildet einen fole  BE
denTvaum/daf ed nidyt nasvifcher ausds
wifinnen mwdve, - Ocin verderbeed FE
SSleife) und Blutift div am aflegefabts |
~ lidhften und gehdigfen.  Vind duvdy |
folehes gedencbet Satan am erfien auss  §§
svidyten/mag ev fonfinidyt vermag. . B8
 @ing feblet dir nody. Leide und |4
ffreitee. ABifht ein foldher avge Gies HE
dancte wd Einfall durdy laf ibn ges 1Y
(chaind fabren, Sineuve und vermehre |8
: folchen nicht durd) gnone:defichtigungl F 8

==

fic v geftalt gewefen, Baldan Fefum |8
gedadyt, Keift dasSody nicht grofier/fone I8
Sern ficke cirtent Sappen drauffumd fese |
 auff pen bifenGsedancEencinen beflern, H
'; Haltm Gevadytmifp FEMmChrifiumy §

.

| —— .

fo foicftu vieler andern Dinge daviber |
# vergeffen, Leide diefe hrimliche Ftoth in §
- guter ftifte/ vnd bif ifftey in und mit der- i |
ten GOt yu frieden und gutes Nsuchs B

]
li
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['ﬁ 96  Allgemeine Fragen.
im Slauben, €8 taugt nidt/dap ou
dicauffiteigende Liifte durdy Furdytund
Sdyrecten mit dem Sefeg veveveibeft,
Dumadft ibel drger,: Tefurditfomers = |
ie fdymadyer s ic angflidyer/ ie geangflige |
fev, Uit freudigen Slaubenan Jefw
Krafft undSnade drauff lof gegangen/ |
| das ift beffer, - leifchy laft fidh mitdem |
| ©efep nidht fodeen/ fondern mit deiny
Il Seift,  Wderm dumit deinem Sinny
Il | das droben/ fudseft/oa CHriftusd ift/und
[ didh gen Himmel fhwingeft/ focodieft
du damit dieSlicder fo auff Sroenfindy
Daf fie verfdmadyten und erferben,
| Das Creup deines FEAL mic Sebet
L and Slanben gefaffet/fhlage deine Luft
0 imSleifdh qu Boden undin Shicken,
| Leidein Gelaffenbeit GBI Ied/ und
freite mit - glaubigen SRuth, Wans
deltim Beift/fo werdetibr dic Lite
ftedes Slcifdyes nidyt vollbringen/
Gal, 5. 15. 3EGUS gibt l
- g i

XVL %"m’




 Hllgemeine Sragens Tl

XV §rage.

d bin nody fo furditfam und
fleinmiibtig / und wann id; ¢ §
nur im gevingften veefehen su NE
Baben wverimeyne / teif idy midy 1§
fiie YAng® nidye u laffen / 3age |

und wome 7 und fan midy nidyt 1§
faffen. s feblet miv nody? 1)

Antyvore,

ORic ift ¢s boch Ihorheit / dap die 11

Aelt meynet / die Chriften fepen N4
aeifttich ftols und hodymuibtig ‘Volcts 11§
das fily GOIX auft eiggte (evedye. % ,

3

tigleit troge, © Dlinde Belt) Bey |
biv modte dag Sypnidhrvort. eintref
ferr/ Dafi dein Semifien fo mweil/ man
Eonte mit cirtem Suder Hew durd)-
fabren, D friffeft fauffet/ doppelft - |
und fhandiveft ded Taged/ fallft s HE
Nacye obn afle Sorg und Angft fvic HEY
¢irt wvermingftig Sdhivein in dein 18
et 7 fehmaveheft ficher bis pn der B4
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§¢ Algemeine Fragen. ..

Bellen SDSovgens 7 da diy e8 dann / 190
¢8 ‘am vergangenen  gelaflen / aufs
neue anfangeft, &3 folte faft laflen/
du habeft gat fein Semiflen/ abey ¢
; fwadyet dod) ol ju eiten und endlidy
l j aufund geiget fidy/ was ¢8 feve, SHine
|| gegert fuil man: gavte und. enge (S
foiffen und alfo 3erihlagene und e
1k thtige Heveen finden/ o fuche man

.' fie nur bey den frommefien Kindern |
(i &Oiteg,  Die fonmen audy tiber ein
ungebribrend YBovt oder fundlichen
Sedancfen foldy Seidmvefer }ﬁ:i’a
ten werfilbren/ dap e cinen Seein
jontmern modyte.  Cihv ander folfe |
foof einen Lodtfehlag veviiber / und
nidyt folche Nene datiber baben, - e
naber SOOI/ je groffer Srtantnif
e OMangel /7 und in einem hefless
Wafler fiehet manaudy fleinefte Sane
bes Fornlein,

O @ing feblet div nody,  Mube:
&in Chuift ohne ubt/ift ein Sivele
, | Y47
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Altgrmeine Kragen,

DR
tey - obne Seherdt,  AWehmube
magft du ol haben / daf du als em |
Rind G3Oites nicht nody davob fros Wi
fockeft / daf du deinen Vatev beleidr- |E
geft /. fondern div es leid fevn laftefts |
ingleidhen Demulbt / daf du deime |
Selymadybheit und Elend it SOIRX |
erfenneft / und didy dev Snavde nidht 1
wehit adyteft, Doch aber aud) gite |1
ten SRubt / dap du nidht jageft und F3
sveiffelit an &Otted  Licbe / oder I
firdsteit feinen Jorn ob deiner Findli= 1
licher Sebier / dafern du v in €hri- HH
fto § & S 11 bift/ und nidht nad) demy 1 I
Sleich wandelft / und mit Vove HE
fae fimdigeft,  Sn FES U DIt du |
angenebm  duvdy den SHauben und HES
nidht 1 dein felbft- Heiligeit. - Hobe 1A
Sanfftinuht / dag du wm SOtes [l
Wiflen alles in fonfften Sinne erduls B
Deft und thueft / und um defo fwilliger |
andevit tiberfeheft 7 weil dir PO I I PR
veraeben hat in Chrifto; 1wnd Lang. 8
mubt / evwavte in der Stifle / bis # |

€6 (S0 |'
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L Afgemerne Sragens

o -

| SOOI dich beraus fiibree und dein

| Berg erfrenet, . Farliebes Herp/faffe

(| einen vedten Doben und -Hefdene
i Mubt / veelaffe dich auff &GOtees |
(S3nite immct und emiglich 7 und ge-
| trate Paulo im Slauben getroft nadh-
| pufagent Sy Bin gewif) dafivcs
Der Tod nody Leben/ weder Ens
Il gel nody Surfienthum/ nods Gee
[l oalt/ weder Gegemvartiges nody
Sufimftiges / wedcr Hobes nod
Ticffed /  oder cinige Creatuy
midy fdciden fan von der Liche
| @Dttes / die in Ehriffo SESU
U iffunfern Hemno/ Xom,8/38,39,
nn DS gewig,




r
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. Adgemetne Gragen.

, XV Grage, .
OfR3¢ gebet denn das su/ dagje |
und Kalee / oder aud) wol grofje
Lraurigbeit/ und fdwermiithige
Hnvube fidyfin Heven ercignet/ |
uio. iman obne alle Emphindung |

suwcilen cine foldye LYauligkere §§

Bes  Blaubeng und der Gnade 8

BOTT ESift/SBas febletmie |1
nody 2 -
Antiwort.

| Q‘Tebcf Shrift/ swenty dut bich belies || BY

ben 1afeft in aflyu groffe Trepbeit
ausstigeben/ und ¢he du nodh etivad

geiibe und farck bift / Das und jenes || B

mit 310 maden didy getvatieft/ oder dig
reine Liche U YOI '

miffern afled 3u unterlaffen was filnds |
lich/ ein wenig bey Seite fegeft / und | #
Deinen @Setvifjert nidst gemaf bandelfty |8
Pan eg leidst gefchehen / daf dut cinda

; aﬂt Berluft tnd Bueg voriges Sie | 1

ve/ Suft/ $ich und Sufligleit (5.5527(;
| g

I um folder LN
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ér  Algemeine Fragem.

¢s Davitbey leiden muft/dadurdySIO
deine . £indifihe  Unadytfambeit  nnd
! SBorivie al8 mit einent *BVater- Ruihe-
fem abitvaffet, Sebebin 7 und Fiffe
die Kubte/ leide fte geonltig/ Ditte ¢5
findlidy ab/ und lerne dich Grinfitig
‘ beffer vorfehenn. Ober o du um:
1 permevciter IBeife einige Licbe der
Il YBelt- und feiblichen Luft cinfehleichen
(i laflert 7 o folche sumabl im Anfang
nicht  vedht wevleugnet / fondeen du
roch mit Lillen davan geflebet / fo
foumdes dichy nidyt 7 fwo nadhmald 2Dit-
4 terfeit und Unvube enftebe / toelthicdhe
L Gaijte find einGefchmeip des Dollifthen
H | Siymetterlings / woraus endlid) frefs
1 fende QRaupen / die dag gute versely:
0 rent/ bervorfommen,  Lind die Dladys
Laffigteit und Tvagbeit jum Gebat
und beiligen Ubungen / swann folder
nidhyt mwidevftanden od / versrfadyel
L eine Rialte der. Sicbe und des Gdlaus
| bens. Smpfindung dev Gnade ot

fed

L1
¥
1
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Allgemeine! Jragens 63 |
- tedofan offters von div ©Ibf verbine |
- Devt /o ober gu deiner Prufiing  vou

- DI I verbalten mwerdes,

: &ins fehlct div nody,  Haltan |
L und aug.  Findeft ou bey div L 18
- tube/ Sireit wnd. Teaurigheit / und |11
il dein Siebat nidht aus der Fren "
digteit des Glanbens geben/ ey licher
flag ¢d deitem S S/ der foird fwol | B
Rabt wiffenn, ~ Seufhye/s o du nidht | §
bacen fanft/ und frage audy diefed eie |18
den gerit um GOtted wiflen, Erfene |
feft Dy durd) etivasd Dir jugejogen . R
baben/ Dbitte e8/ alg cin Kind/ dem | B
; sUater ab /. und fage 1/ ¢8 nimmer | B
o mehrgu thun, - RAchte didy oug Des B
o muht feines ‘Yroftes nody fondetbah. [ R
a rer Snaden-Ehpfindung onrdig/und 1A
fey audy alg ein Sundlein mic dem ge- W
tingften SBrofamlein /{o.von &Oftes |8
zi(?{)c falle/ gu friedei, Sdhldgtdein | B
Sebdt cinmmabl guwict/ louffe immer | B8

ach [



. 6 Allgemetne Sragen,

tady vort Bintern g/ und fafle end=
Jicty o feittest ulfjen nicder in Selaf
fenficit / dein FESUS mwird nidyt

ferner Commens / und gleidiool and

fidyt dich vort fich ftoffen.  Otur bal-
goaus.  Ked Fom niche ein/ fone
devt hatve/ big feine Seit wd Stiinp:
lein Eome,  Dadift Kunft/ Slatte
ben/ da Fein Blaube 3u fpiiren §
1o in Sntziehung der empfindlidser
Gnave fich dev diche YJESU dent
noch viibimen und freen,  Hute did)
abet 7 Dap di denttoch nidhe filndigeft
aus Sicbe g SOII/ ob dit gleidyrvol
Ecinenn Gilauben fiibleft, &8 ift mig
lich / daf du’ mid gsbcmﬁbriget

baft ) daf idy deine Redyte lerhe/
Plalm, 119, v, Y2, i
gerne.

¢ 0 (3
@

Xvitl,
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Allgemeine Kragen, 6y

* XVIIL - §rage
@ 8 Ut fo leidye verfehen/ dagman

¢ing und dag andere thut / da
man nadymals wenng gefdyelen
atlererft fichet / daf cg nidit vedyt
gawefen / wic tan idy midy darine
nen furfehen / und Was fehlee
mir nod)?

o ntwort, |
Litift e/ mann du bep Seiten er

gt‘cnneﬂ/ fuo Dt €8 verfehess / 1D
foovist ¢g nié%red)t gemadyt,  Cin
Wanderd- Mann dev bald  gemwaby
fuird /- Daf er audgetreten vom tedye
tent W0eq / bat das Vovtheil / daf e
nidt foei wieder guriick geben darff,
UUnd der bald in fidy gebet/ moann ey
unvedht gehandelt 7 fomme Jeidhter

iieder jum Suten/ alg der cine geo

tawme Reit im Unevbantnig dabin 1|8

Wandelt, $af div aber audyden ge: W
vingften Febltwite guv Borfichtigeit 8
dienen/ dag du taglidy gebeffevt wc;,;: H
De|l,
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Algemettre Rragem.

deft.  Dann egimivde dem fhymerlich
gelingen / dev einmal ohne Sdhaden
vor der SHobe gefallen/ivo e ausSVer-
iwegenbheit um andernmal ¢8 verfue
dyen wolte,  INichta ift geting 3u hal:
fen/ wad D L. 3u wider it

Eing feblet div nody, @brlﬁi
Erempels  BD:ffer it/ dah du guerft
mdht unvedt thujt/ ald dap dues nady-
mals evft evfenneft / daf e8 ribel ge-
than,  Siebe/ liches Hevw/idy erdffne
div aug brudevlidyem Semuibte die ale
lerfeidstefte vt und Weife / afle dein
R hun vedht undSote gefallig su fiibren,
Teemlidy: Sidubeft duan FTESUDR/
uno liebeft Thn/ ald deimen Hepland/
foftell ihn divin allen wag du fiive

nimft/ ftces fiir Augen, Jrage dich

alletvege s evft / ehe du effwasd beging
neft/ hatg mein S EMS audy gethan,
U3ad dutin deinen SSedanclen fubreft
Solte mein FESUS aud) alfo ge-
dacht haben ; und mobin find alle feine

SIedanclen gangen,  Bilt du etivas
v¢s




Alaemefne Fragem. €7

vederts folt mein &S aud) diefe und
dergleithen  Rede vorgebradyt haben/
und worauff find feine orf gegate
gen.  Begegnet din efivas: was folt
S fus bierbey gethan haben, TWilt du
efivad verrvidyten und ausuben: hat
meim s audy dexgleidyen vovge
nonunen und ju- diefem SHnde und
Jmwect, Wiege afl dein Thun auf die-
fer Wage abe, Thutt alles ju B OL-
teg Ebrene und nad dicem DNaaf s
Utlesrwagibr thut in Aorten und
ABercEen / dag thut im Tamen
QESU Shrifti/ und danclet GO
und dem Bater durdy Th,  Ubeft bue

vichy eine Jeitlang in Dorfiellung des
Eyempels TESLY feines Lebens und

Seiveng / ad) fuie vein und fveiflid
it duwandeln, ABer da faget/dof
erin Shm bleibe/der fol audy wans
Cdein/ gleidy wie Cr gavandelt
bat, 1 fob.2.v.6. ORie dein
GESUO.

XIX, 4




AMgemeine Fragen .

X1X.§rage. e
SYLAnn mug aber nun mit fo vie-
“Ulerley offtwwundertidyen Lettgen
tmgehen /e fage cincm da alle
mablavic manfidy redst in fie fdyi-
d'en follund ibnen begegnen/Wag
feblet miy nody? -

Antiwort? X
ES ift wabr, Ein Chrift muf mits
ferr under demr unaviigen und une
gefihlagten Sefdled)t dicfer Delt fes
benn /7 und mif demfelben jum offtern
suthun haben, S Randye find fo bave

| und wiederfpenitig/ daf fie mit Feinet
- Ghitte nody Gelindigeit Fnnen ges

onnent werben,  die man einen
Oornftrandy oder Brenneffel nicht
obl mit bloffen Handen anviibren
davff.  Und mifll vielmabl fhiver fals
fert / fich durd) o viel gifftige Schylats
genund grimmige Thicre unverlept
ourdy 3u fihlagen,  Sleicymobl mill
$3%0 LI die Entfhuldigung audy nid)t
anpehmen/ dag man um dev %oﬁgeg
oy fVINC
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Algemelne Fragen. 6o

fillen dev Welf FCum und feine
Madyfolgeaus den Yugen fepe, Die
piel damit fich befchonen/ daf fie jum

Sludyen wegen dev Hirtigleit des

Sefindes um Sauffen und Stolgic
ven foegen des fivengen SHefehls ihrev

Oberherrn gendthiget werden, 8
ird fich Jebren/ ob man GO meby

< «gebordhen muifle/denn dem Seenfdyen/
und ob deg andern Sunde die deine
entfhuldigens swevdett,

Eing fobit div nody. Licke

mit Klugheit, SOt hat uns g ge:
Pen den Seift (x) dev Krafft/ drum
prufe didy/ ob du dem gemadyfen dud)
den Sdlauben/ wag du thun wilt, Und

dev ( 2)4iche: fo viel du aus folcder
thun fanft/ magft du dem Diedhfters
thun/ mehy nidyt, . und dex (3 )Zud
oder Rlugheit, b davaus dem an-
dern Nupen/ oder. viehnehr.div odey
ibm gedffer Lnbeil gumachfe. Uas du

deln

it dem Sechften ju vedent und ju han- | B
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90 Algemeine Tragen,

_f dein da vermedyfele die Stellen, Sey
| du-dev Nechfte/ und laf detr Nedyftens
1l an deiner Sielle fiehen, Wie du nun
| tilt / daf ev fid) diegfalls gegen div
erjeige/ fo eviveife didh ibm.  Undun
i terfof / mas divvottihm 31 leiden mif
i fallen mdchte,  Oenen PDevfonen/ ge-
1l gen fvelden du die euferliche adyé
1l | bittet / Eanft du fo fehavf und Davee
i begegnen/ al8 ¢3 aus veiner Liebe ju
fhren Heften und davurd) verhaffee
Nupbabrbeit gefheben fan,  Dody
picl liebet und mebr Selindigeit ges
0 braudyt/um o viel fcltenerdic Sdydvffe
s etivag bauet/ die Liebe aber allzeif bef
L feet,  fles/moas du dem andern thufl
a Taf flicflen (1) aus dex Liebe (2) rup
SHeflerung, LInd merek vad Paulug
fagt: alle eure Dinge aff in dee
Liche gefdieben/ 1, Cor. 16. 14. (aft
- alles gefdpehen gur BVefierung
| R Cor. 14, 20, ﬁus
| Q“beo.

I*i . B Trie

- - 5 - —
—mr— - m—— — —————_— = -




e Agetmeine Jragen. 71
XX, §rage.
QBRENN idy nur wiffon folte/ wie
mann am  allercinfaltigficn
fortgeten Eondee/und mig icmand
Hur den geradeften LWdeg geigee /
darauff idy im guten am beften
Etémbmm tonnte/ fage mir alfo/
a8 feblet miv nody?

2intivort,

@S’el vedlidhes auffeidytige Glemui-
oo ther foerden durdy die SBielbeit
derer Wege / davauff mann um
Chriftenthum fomme/ und davinnen
fove gebet / dvve gemadyt und jurile
getvieben /- dag fie nidht wiffen/ twie
und wovauf ffe iby Thun fuhrenfollen,
Einige fhleppen fidy mic vielen eufer-

lichen Wefen und Ubung/ davauff

fie beftehen/ tund davon nidyt lof mwers
den Eoiten, Andeve ftecken alfo unter dem
Sefes/ davunter fie duvdylangwivige
Buf wegen des vorigen getricben/ daf
fre Chviftum nidyt davtive gewahy mers
S0P, a7 pet




7% AMgemeine Fragen,

-

den, *Biel {chivagen ein hauffen Jeugs
von Lefen/ Saftens Kivdyen geben/Srene
gigung und elbft- ‘Berfeugnung/ gue

ten 25ereben und 2dufle thun/ eigen

aber nimmer vedit den Srund / wote
aug und worauff dig alles geben mug,
) wird dann ein Heve faft fdudern
gemadyt/ fwie eine SHanne/die vorinem

Ovt ju demandern getvichen wird Dy

fragft nady den Edftlichen Udeg,

Eing feblct dir nody, 3Efus.,

e fpricht: Tl bin dev Abeg/die Wat-
beitud das Seben. Ocx eingige Weg/
die untriigbave arheit /7 das ewige
$eben.Oer Slaube an Shn ifis allein/
dadurd) du jum Bacer Fommeft, Von
FESU jeugen alle Propheten / daf
dutdy feinen Namen (1) Bufle und
(2)Bergebung der Suindent empfane
gen {ollen 7 alle die an b glanbes
2Banndut an FEfum glaubeft/ svie die

Sdyrifft faget/ dap Sr Sottes Sob/
-pein Hepland und Nittler fey/ fo bee
fommeft du alles /7 vad du bendbtigets |

' YEus |

= o e N R o i i — T g T— e S il P i e .- o

|
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- fen der Gdevedytigleit,
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IESUS anven du glaubeft/ ivetet
durd) die Licbe 3w ibmeinen evnftiidhen
Haf wider die Siinde, . FE&fus durd)
Die Kvafft feines Leidens und Creuges
todeet indiv die Liifte und BHegicrde des
Sleifehes, TEHus und fein Seift veiniget
durd) den Slauben dein Herg von ale
fev Untugend, FEus ftavebet didy in

ber Liebe jum Vacer und gutern Vot
fag, T&Mug mivcket in div beilige e

dancken / gencigten LDiflen umd deffers

Wollbringen, f}‘@fuﬁ vermebret in dit
dag @uce/ wund evfitllet dick mit Friche
F¥fus fulre
und erbalt vidy auf dem redyten Weg
ur SVollfommenbeit und Seligleit,

llkin FESUS ift deine Leigheits
Seveditigleit / Heiligung mnd Eride

fungy afles durdy den S3lauben,IRad

du fonteft glauben/ alle Dinge
find moglidy demy/ der da glaubet.
Mave, 9,023, IM Blanben nlles/
dhmen,

D

Algemeine gragem.’ o |
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94 ARaemeine Fracen.
- XX §rage. A,
ORdic idy meine Kinder fein vou
ugend auf surwahren Gote
tess Surdyt anfithrenfonic/mody»
ge iy wol eurslidy wiffen s [Was
feblct miv nod. .
| Antivore. -
glmg getvobnes Alt gechan, Dig bat
Grund in beiliger Sdyriffe: ABie
man einen Kuaben geivebnetinder Jue
gend/fo Iagt ev nicht Davog/ mweit ev altift,
Und die@rfabrung bejeugt es wielfaltig,
QB¢ fdwer ¢8 3ugehe/ dag man
Iicder ausreute /1was manin dey
Qugend o Heiff und feff cinges
pflanget. O wic vicl iff angutey

uferzichng der Kinder gelegens

Seiclyt / febr leicht ift yavten Semubterit
etivas eimpupragen/ abet 1o ¢8 cimal
veyt eingemurgelt /I edfich dav
{hiverlidy aus dem Grunde tweg raus

men.&in Kuabe/der inaflen A ofliifter

auferzogen/ivil hernady durd) feine gane

seLebons-Jeit ved Tunclers fpiclen, Lnd
D¢V

;
|
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der bofe 2ifles wann cv nid)t im A
fang gebrodyer svivd/mwddyfet mit denen
Sabren,  Die der Fugend alzugroffe
vergofite Frepbeit gevabt oftevs ju einer
unbdandigen Fredhheit, Auch das G3iffe
dev SBegierde su SSeld und Ehre 1 das

dureh man fie locket 7 durdsfriffe: das:

gange menfchlichye Her/ und madyt ¢g
glcidy untidtig su einer warhafftigen
Ocmubt und Verleugnung,
&ing feblet divnody. Fleiffige Auf-
fichtSBHald mit dev NRuttermildy denen
Rindern dag Srlantnip G3Octes und
Chrifti eingeflfiet. -« Fithre Sic/ ffat
navrifder DMabricin und Litgene
oabeln/auf dicheiligen Gefdyidyee
beg HExXKN FESU und feince

Glanbigen Altes und Neues Ieftac

ments. Schavfein alley Sinfaltibnen
alleseit dabey cix/ ivie fie nady foldhen

Srempeln audy muiftenn glaubig wnd

gehorfam feyn/ und eben diefe Snades
Segenund Vorvforge Gottes fich dars
bey 3u verfichern batten, Srfldve ibnen

- O 2 aus

AMaemeine Nraaen, v |




26 Al gemeine Fragen,

aus furgen deutlichen Spriidyen ders
fiiflen TWiflen SO ctesd/umd fein Wolges
fallen/ daf fie aus Licbe denfelben beob-

~adyters mogen, S3ib alsdann genay adyt

auf ibr Thisn und Vornehmen/daf du
¢8 auf deww Willen SIDeed vidyteft/
and woring ¢8 davon abivict /bald jeu-
geft/ dap e8 & O X X nicht alfo / fon
dern anders wolle gechan baben, (-
geit fiipre Sie auf das Wblidye Srems
pel ihred FESUEETNGS/ und auf
die &iebe ihres himmlifhen ‘Vaters/
daf Sie aus Licbe ju ibm Sehorfant

| begeigen, S allen gebe ibnen getreuts

lid fir mit Sotcesfurdyt/ Andacdht/
Redlidhleic und gutern Wandel, Fuib-

re Sie bald jur vechten Deifbeit nach

nleitung der Sprudyiv. 1V, Eap,
Dic Jurdt des HERRN abey
ift dic Sudit ur Wcigheic,

Proverb. 15. v. 33.

Siehe ju,
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Algemeine Fragen. 7y |
XXI1l §rage. ;

ORO aber dic Kinder oder andy |
su Jeiten dag Gefinde ¢inen -
foldyen Sinn bat/ dex fidy nidye
it guten IBoreen gichen und an= * §
dern laffet/wic fol man dennthun/ © 8

— — E
=
e T . = R e e S s
el v
—
=

=
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 Yintwort. . "l
G)aift grifien theils vie bald i gave =
fer SBlibte oder bey Sefinde die 8
foft ganglidy vevfaumee Aufferzichung ¢
Sduld daran, Oann ob uns jwae | §
afles das Dofe aflzu tieff flectet /7 und |
feft antlebet / dag die enfcpen vog | B
Matur juv SBofheit geneigt/ eigenmwils | B
lig wd widevfpenftig find / fan dody
foldpensy gutens theils baldy im Unfong
abgehoiffers  swerden/ foo mai demw | W
Rindern durdy vem Sinn fabrets ||
nen nicht den Liflen laffet/ forderny |1
vidht/ 1nd alfo drauf filbvet/ daf Gie | B
¢ines andern LWillen leben muiffen und |+ B
Sehovfom Jernen. - Wo aber efliche | I
D3 Jor &




8 Algemeine Jragews:
Sabr nue bingeben / davinnen man
ibnett alleg vevfattet /7 oder audy dody
je qu moeifern mit Rubten und Sdhla-

gen einfalle/ abev nidht gu vedyter Seif
bcr aus erheblidyen Uvfadyen / dalieh
abey. die %oﬁbelt ausuben und bebals |
ten Iaﬁlt/ bleibet und verfravclet fid)
iby ‘rop / und verbartet bt Sinn 7/
dafi/ ob man and g 2Anfang dic befters

- Sorfe giebet/ midyts u ¢rhalten 7 big

Sicihr gembf)nhd)cé Jractament bes

Commen. / uhd aud Sivang und mit
Biveviviflen fidy evgeben, Ao man

Uniffenbeit findet / daf Sie nicht
dag geving(ie von GO II und feir
stem Jiflen miffent/ iftd umb defto fvez
niger: 3t veroundern / wann ¢8 nidyt
ang &iche u PO I/ vonrdem ¢d
nody nidyt einmal vedyt mweifi/ Das feme |
thun und laffen. il :

Eing fehlet dir nod. @cbutt.
bﬂﬁ dueg felbften imUnfang bey: \c':ﬁnen I'*
N 112

aber nun bey Sefinde 3u weilen folde
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~ Siebe und fonfiten Wovten/ dap Sie
ein SBervauen u deittert Woblmey.

e — = rim

Algemeine Fragens

79 |
Bt I et e e N e g ! ‘

Kindern vevfehen 7 Lanft duv um defto |
gu-friedener sieder eingubringen vove | §
nebmen,  Halte fic flciflig jum Sebat | §
und: &Ottes Wort /- und hove micht F §
auffin-der Judt und Vermabnung 1§
i HERRN: Sie: ju ergichen, Sm |
gleidhen dein Slefinde/ o e nody
Blindheit ftecket 7 fiibre juforderft ans | §
daf Sie @O I fenven und furdys B
tenJeenen, — Xrage Sedult mit ihress- - &
Sebles aus Unverfiand und Mbeveis M
len begangen /. und beftraffe foldye mig | &

nen-fehopfen. - Und o du ihre aud =
Srevel wud SHofheit verubte SNige N
handiung  mit Schavfie und bavter | B4
Straffe 1 belegen / ind oufs funfiti- | 84
ge 3wt verbuiten in deiem Semiffers |84
noherendig evfenneft/ fo thue ¢ nidf £
in Haf und Zoth gegen Sie/ fondern
aug Licbe zu ibrer Vefferung/ wnd dap || 1
dut nicht fiir &3 O I I angefeben foer= |+ B4
Deft/ als ciner dev die Sotelofen fiavebet. | B

.- D4 Und | B

e —— ——— e
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- pidot in meinem Haufe/ dic Lirgs

go Allgemeine Fragen,

Hnd lap dein LWolgefallen 1und Liche
bey ihree *Hebehrung nidyt unbegeiges,
Date yufoderft fleiffig fily fie yu GO,
QDafern nadh angewandten IMicteln
alleg vevlobren und avger foird 7 ibe
wid - andever  (Unbeil “ durdy Vexe
filbrung 3w befabren / SBefichl Gie
SO I 7 und laf fie von div /7 oder
fuche/ wo ibnen jur Seligeit beffer
modyte gebolffen fevn, — Meine Auo

¢n feben nady den Trewen i
Rande / und baben gerne fromme
Dicner. . Jalfdye Leute balte i

ner gedepen nide bey v,
pfﬂlmo 101, v. 6, 7o |

Halte an,

o) o 53

XXH]; 1
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Wlaernetne Qragen.
XXl §rage.

négericin aber int Hauk und

bey feinein Haugbalt alfo fidy

anflandia/ was wird bicr i erfors
dere / Und toas feblt miv nod)y?

, Antwort
& ift fehv ool gechan 7 rwarm Chrift-
fidhe Saus-Viter wnd Haus-IR it
ter sufamt ibren Kindern und Sefinde

e ordentlidse Bit- Stunde des Ta- |

ged/ IRorgens oder. Abends halter und

vevridytenr,  Das ift cin (Sl Oing | M
dem Hexxor danckesr/ und lobfingen | B
deiverms Ramen du Hidyfter/ves DNor- |
gﬁ deine Suite tnd des Ubends deine | B

obtbeit verfrindiger,  Wanw idy | BN

srvicly 11 Betfe Tege/ foderche fefy andidy

wany “b evivadye / {0 rede idyjvon bir, 08
{Sblidy ift ed audy/ vaf Chriftfidie Shes | W
Leutefn bevfepn hrer Hauf-genoflenin. [ 8

Derriligen Scifft / over umal Softe

L 1

8 |

0 begetgen; wie ¢8 einem Shrifien | §

abendé sy Sonn- oder Feft- Tage ¢i- | L
8Rs S5eife reidyens ORanmes Poftilfund | B

{

113
.
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 ibnen umy/ wie der Haupimann vof

93 Allgemeine Fragen.

Predige lefen, Oicfe Srinnerung aber
wiirde verhoffenthich niche obne Frueht
feyn/ wann der Hang - Herr/ FJrdw
odev Rinter=Praceptor /. nagdhmalg
Dic Seinen/ pum iwenigiten die Kinder/
(eil dag Siefinde hicryn etmwas (hiidy. |
ferrr/) Lefragen/ mwag fie aus foldhey
Loction ju ibrer Srbauung bebaitens
nd fo-dann foldheg aueh i Seben ange
junben ermabneen.  Weldhes audy |
hady angebortess ‘Lredigtender Kivchey
ju thun febr dienlich; und bep dicfer |
Selegenbeit su Jeiten die Wten fKlbficy
Hund Sefinde gebeflert suirberr,, . |
-&ing feblcs dir nody. - Nadys |
folge/ und ber Lovgang., Ehre
deinen SRann mit Seborfam /- wie |
Sataden Abrabam, Licbe vein Weily |
wie Sfaac feitre Rebeced,  Vermabne
deiste Kinder sue Surdt SOttes /ivie | |
bev fromme ‘Aobins. Erirage dens
Berdrnf ob deinrem Glefinde / fvie die
pinge Sata / tnd gebe freundlidh mit

o
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_ Ahgemetne Fragem.
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nem Miberfeben und berhdven die (e
dult an deinen ordentlidhen *Vevridhtune
gen und Fleip/Hauchalten/ und an dei-

ier wngeheudpelten Andacht Sottess
wlytlernett, SBom Abrabam beifted: - W4
S aeif /ev wird befehlen feimens - B8

indern/ und feincm Haufe nad)
i/ dof Sice des HENRxN W3eye
batten / und thin was vedt und
Cgutiff/ Sen.a8 a9, D

o 1amEe naay. .
Aae XXI1V.

Cavernaum, - Bite ju BOIR fiir |
die Deinen/ wie David/ undgehe gleidh | 8
dem Cornelio aflen mit guten Brem= | §
penvor, DeinHerpliche SESUIMN | §
fuie die DN avig/mmd deine Hand feyuns

perdrofien 3t avbeiten und ju dienen/ | §
ivie der INavthts  Scdhame didhnidyf | |
dev Atbeie/ swic Rabel/viel weniger des | 1
Gebites swie Danicl.  Sey vorfidhtig’ | M
- tvie Abigail/ und gedultig rie Hioks = M
Solchen. Srempeln folge nady / du |
aber gelye alg ein devgleichen Nufter =
deinen Housdgenoffen hiv.dap ficanders




¥4 _ Algemelne Fragen. l
XXV, Rrage. *
O bepde Chegatren gloidyes |
Sinnes digfals find/ fonag l
ABIvol fepir/ allinwann man cis |

nenfoldien ander Seinen bat/dey s

&L

nidyt cinftimmet / fo dasShriffens
thum wenig adytct/ wicda? und

- Was feblet mir nody?
Antwort. NG
G S ift cine groffe Wolthat des Hidy.
ftent / twann ¢ines mif eivens fromy: |

b

1l | men Bbegatten begabet /- und jivey |
| redlid) ORI fiivehfende jufatimmen |
L fiiget,  Undy bat fich e Chrifilidyes
SIemibe swol su bedenclen/ ehe ed mig |
einent fich vevbevrabiet / deffess s
aube und bifes eben ihm befant,

1 l e8 sungemif? 7 ob Der andere D=
| duvd) getoonent/ und davtiebest 3 bee |
| fabren 7 daf der gute Theil durd) vers
| bifen vevfeblimmert mirde, Weiber
| baben den allerfhigeften Konig Saloe
mo in die Thovbeit dev Hbgotterey geo
| bradt, Uind Abigaid entann tm:;tlﬁ




daff Gie die mart‘!}ett tbreﬁ IMannes
Nabals wichtmit biiffen durffte. Do
¢8 abey nun civmal gefeyebert / dag die | §
She wifitherr fo ungleichen Jheilews  §
entiveder mit SHevadyt oder nidht vollis | §
ger uvor gefebehencr Srimmigung
voﬂgogen/ il audydiffals/mwo der L |
glaubige ﬁd’ggﬁﬂhmzuﬁﬁtlﬁmbbanu
andern 3 bleiben/ dad Chriftliche Theel | |
fichs gefallenlaffen, Oev Hemxbat fie  §
nicht obne Lvfady sufanmmmest gejochet, | 1§
Ee febict dirnody Lofesdiv ¥
gefallen Danm&GDt6menncs vipfals | B
audy gut mit div, Deinems Ehegatien _
eryeige alle ehrlidye Tveue wnd auffridy B4
tige Siche, Sudye i auff afferband | B8
vk 2 bewegen und i gewinnen, 41
Lind dulde alles von ihim div umdeines B4
en  Wane | | 1
willens, | B}
lhmmﬂhﬁ1uwuwm3ﬁhueﬂEEMQ&mr;uuaﬁ'”
befdrdern/ und evwarte darmebest die |
Seit feiner Limbehrung i guter Hoff |

qHng ';,jf. :




- Petrus fagt : Die SRanncr/fo nidyt

— e T e e e o —— -

g6 chmdm §ragen,

nung.. - Wer weif/ midite GOIT
didy jufeinem Anfiibrer/ und Ihn ju
deinem Puniff- und Ubungs- ABerck-

gengerfehen haben, Wann du fattfam

durdyibn genbet/und er frafftig durdy
didy cines beffern ubergenget /- fivd
euer bepder [Jreude defto guofier fepn,
£of didh nicht vom 2Bofen audy jume
$Bofen wberivinden / fondern laf den

- Sieg anf deiner Seiten durd) eifriges

Wadhathm im  Suten: fefte fichen,
Diate / wann: dein SBbegatte fudpet;
und begivinge feinen Sorn duird) freund-

~ lidyes Nadhgeben. Ruffe SOIIan/

dag er div Siedult und ibm den Sate
bent gebe, ~ ebe Chriftlich und feufdy,

glauben an dag Boert/ fonnen
durdy der Weiber (frommen)Wan-

-~ del obne IBore getvonnen werdcn,

8, Pet.ze Yty anderg ﬂ)mﬁ
gehetes an. - 0

: v

YLV,
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X XV.Srage.

aeit fbict'en / was dic bridere

iid)t Erummbnung und %cﬂraﬁ{

ung anlanget/ wann und 1wic idy

fic gebraudyen foll ) Was feblet

Wi nodh? -
Antivore.

@ﬂ! ich fagen/ was idy dencbe/ fo

Lift e8 diefed: Dev Ieuffel bat ¢in
groffes dent Chriftenthum abaevennen/

wo er die Buiderlidie Srinnerung

bingerteiben tind gt abfchaffen oy |

“Biel geben fiir' / die Sadye ey ing ge-
mein nidht thuelich noch dienlich/ und
fonne igiger Seitsticht angeben, Sicber
sarumb 2 Oie Denfdhen feyn igo
gar 31t bop / Dap fie eg. mwedev: Jeiden
fody dannchment Eonnen,  TDag geben
Midy die dratiffen an?  dafidy Sie

folte vichten?  Ridhtet ibv nicht die dg

binmess find / fage Paulus/z, Covineh,
oy and

Agemeine Fragens 87

G\Irinn fanidy midy nidht alts |

I 1§
i |

J I I

|
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' m: ver ift SOttes Sebot {0 thoe

$s Algemetne Jragen.

oudy nicht die Kede vonr Lindyrifters
wnd Hepden/ fondern von den Chyis
fien felbft,  © nein!  Chriftenr licben

- und wbenr aflfegeit diefe migliche Vove

fibrifit SESU Chyvifti, - Hift du cing
wabrer Ehrift / fo sivft du wiflig deie
fes 2Druvers Crmabnting amuhmen,

- Ranft dueg aber nicht vevtragen / o

bift on Fein Gprift,  1ind fo ein feglis

vicht amd feiotics / daf ef audy in feie
nev vedlen Yihung smd Sebrandy
foeder 31 thun woch i dulden ift, He-

- et Das taglidhe Eprigtentbum den e

gerfeerd Der Stanpe i der Ikt auf?
_ Semglt over Laft ven
ordenthidien Diener - GIOttes alteine
deucken/ wnd aufler dews feis Chrifh
sun den andevnt i) befijmunen,

-~ &ing feblet div nody,  Chrifi

1 Bidhe QBeiBlycie / der Sadwen sweder
1 gwvrl nody g reemig suthum,  Nidie

aug Bioffer

{0 SOCHEg / daf U <8
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dev gebeflere merde,  LUnd aus eine

gebilvecer alliugroffer Oemubt didy

nicht erfithueft civem andern 3u cvitts
feen / foeil pu aud) nidyt gong volls
Pommen und Engelvein, So swird

der DNadhfie dein nimmermehr gebef

fert mwerden, Ou fanft dody wol in
infalt dem andern gutes rahten/ ob
dut ool audy ein INenfdy bift,  DNuy
bep den Phavifeern gilts:  Du
biff gang fimdlidy/ uud wilt uneé
~ Wbyen, Cin bungeriger  veifen-
der Ronig 1af fich audy mwol von ei-

iem - Bettler nacy dem St - Hoff | L

mweifer,  MNidyt - viel,  Dag” ou
nicht deintes  Balcken riber des andern

Shlitter vergefleft.  1ind didy juvor : it

felbft fraffeft / ehe du andeve uxtheileft,

Braudje Defdheidenbeit, Nim die | b

et i adht 7 und mercke auf die Pev-
forn und ihren Zuftand,  Halte Une

dencle

% |
menflidhen Jurdyt oder Bitdigheit
alles unterlaffeit/ modurdy dein 2Drus |

texfeheid yevifien diefen und jenen/und | B

-
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90 Allgemeine Kragenm.

dencke an die briderlidie Cimabe
nung. - Ein 2Druder  den. andern/
ein Chrift den Chriften, DN fillfchrveis
gen, und 2Dejeigung des (Segenheils

- Sduten nebfi l)e:mltd)cn SHebat

Fanft du beftvaffers und beffevn / - bey
fweldycrr die orte mebr fdhaden. al8
nugen, - Ou olt deinen 2Brudey
nidhe Haffen in deinent Hersen /
fondern du folt deinen Nadyffen

ffeaffon 7 auf dag dut pidit finets

wegen Sdyuld tragen  mifeff;
Gnmbtgw dein Bruder an dir/fo
ache bin ufi fEraffe ibn 3wifden div

uﬁ ibs allein, Lebretind vermal-
- neteud fetbF, Deutxo.vaz, Match
xs.v. 15, Soloffi3. .16, Ausbeyden

Icﬁammtcn.

o) o (f3e
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_ unmgemefne Jeagew.
- XXVI.§rage. '
OR3¢ fern cin Chrift durdy) gute

7 QBerd und AWandel fein Lidt
fur feincm Nebens Menfdyen mo-
g¢ leudyten laffen / und dadurdy
deffen Bofes Thun und BVornchs
men fivaffen fonte/ mdgee gers
wiffen / Was fobit miv nod g

| Antivort. -

@4 ift cinivriger Wabn ben vielen cirte
gevifien/man soill offt fich nidye fo heis
Haanffrubren und anftellen/ damit mate

nicht fiie eintenHenchler uii Gern-Jroiy |

aehaléen murde,  So cin leidhtfevtiges

Shalck und liftiger SHopmicht iff dev  BY
euffel, DNRady licber mitouffdavgfter B4
und entfehlagedich Ceines bofen Oinged/ B4

damit s ja nicht fuir beilig mogeft didh
woflen gebaltens fwiffer. Heudyeleyy und
Sdyeinbeiligeit ift/meit man mit Ldov-
ten odev in geiviffenideseigungen i veve
fteben giebt/ man fwofle etivas mehr und

fonderlidyes fevm,Suite dich daf dunicht | B
vovandess allen gedettcbeft in inl‘i;el M|
* om- .

-




11 Ufhen.  Ausmwendig rein /- inmendig
L Zodtenbein, Bift duein vedytfhaffener
|1 €hrifi/ fo eviveife allenthalben

9t Alaemeine Sraaen,

Coiften/ uit dawvit guverfiehen gebeft/dein
Teeben-Chrift fep nidyt fo nsol ein Chrift
alg du/und alfo didy vedytfertigeft/ felbft
vermeffeft Daf du froitt waveft/und ane

- dere vevaditeft. Viclmeby thue nody eingd

Uit das andere mit/ dap du fitr geiftlichen
ninckel bemabree merdeft/ und niches
eignes baben oolleft, Oas modhte div
aud) ol im Sinne liegen.

~Einé feblt dir nody. Berfiand ju
unterfdyeiden.SBiftducin Heuhler/fo
Fanft dut auffer dem nidyt cineinig gutes
Wevek thun, Dev Silaube ftehet nidhe

- Bey dem falfhyen fehein und Heudheley,

o der HEre haffet afle Falfdhbeit und

- Sigen, Oavumb muft du erft cin guley

Baumverden/ und in FEum duedh
mabren®lauben eingepfropfet sverden/
ehe du banft gute Frudyt bringen. Aufler

dem ift 8 alles falfch Obft imdSodoms:

Aepffel. Lon auffens {dydne/ voninner

defnen

o

B £ 5 PRP SN P P el O Sngl b SN OB N ) Mg e ==t 9 P N
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Allaemeine Fragen o i

S laubert / deine Siche 7 deine Seduic/
deine Oemubt mit WWorten und Werl
fert,  hivdyte nidht des Llveheild / dn
feyeft ein Heudpler: Oein TESUS
foid gefcimpffe/ Eant cv/Canft audy du 8
[eiden &8 ift fein Lerc/fein Gefchipff.
Tn allen Oingen eviveife didy alg ein
?Bowilb derSilanbigen undNadyfolger
Chrifti TESLUL Oer Welt 3u Uber-
geugung/ dem 'Teufiel gu Lrug/ denen
Ssldubigen yur Stavcbe/ Ot ;u Eh-
ver/dir jur ‘Berfidherung, MNidytift vere
boten fondern gebothen / gute Ldevcle
thun/Bnd foldye fiiv den Lenten feben lafe
fer/und al8 imChriftenthumunfieafilid
undbeilig fidy eviveifers: nur niche 31 dem

Enbde/ dafman feine/fondern G3Ottes N

 Epredarunter fudycumdCheiftiTugens
ben verfrindige.  Wandelt wie die
KRinder des Lides, Die Frudit
bes Gciftes iff allerley Bilrigeit
und (Bcred)tégrcit 1nd AWate
; b“tt ‘vb* S/ Q+IQs
- XXVII,




ARaemeine Jragen.

S XXVikErage.
@6ggcfd)id)t aber denn und ivcfi/
00

thut in Worten oder Werd'en/
ware da nidyt beffer man verbhite
t¢ durdy Unterlaffung der That
das argeniif/ Was fDICE mie
nod) ? .

— 9ntivort.

OR3 8 bdfeift / (oll ein Crift obne
dem - unterlaffen/ tweil ¢3bofe /
umb {0 viel mehr/ mweil  Aergernufp

draud enfjtebet / fweldyes Die Sunve
pergedfievt.  Sindlic) ift/ bofe und
unflatige. Reven fiibren/ viel arger as

bev 7 in Segenvart unfehuldiger Heve |

sen/ Die dadurdy wverfubret werden,
Dev undhriftlidhe Wandel dever O

bers ift wmb: deffo verdammilidyer /)
ety

ciner oder der ander fidy |
baran argere oder ubel ausleget)
tvas man aus aufridriger Micis
nung obne Salfdbeic gebubrend

N O S e e N SGN, ER P T AT R T B S ey SO
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Allgemeine Jragen. 9y

foenn eitt ganges Land und Gemmcine
davort 31 fagen und fidhy 3 tragen
foeif, Aber bofes thuny Aergernuf
fu vevhcen ift fo chovidyt gebandelfs
g eine Frudt beym Baum verdevs
 ben und umbaucn / daf dic Raupen

and Kefer auff oldyen Ceinen Auffents
Balt nchmen folten,  Panlugnimmes
als ¢ine Lajfterung auft/ daf cinige fie
der IMeintung und Rede befehuldige
ten s Lajfee uned bofeg thun/ dof
gistes daraus fomme. Niemable
foll-eint Chrift etivad 2Doesd €hun mit
Vopivand ded befivdytlichen Aevaer-
fiffe,  LBie Fanft du wider dein Gcs
foiffenmitSreflen/Sauffen/Sdyergen/
WVerlaumbden/ Seolgicven/ und das
diivd) den andevi nidyt ju argert vos
qebent. £ 1bY -

Cing feblet dir nody.  Landele
mweiglich in allemy/ das du vormmmi,
IBorausd deirt Medyfter: nidht - anders
Eany denm gedvgert aoctden/ Das nimn
gra i fie
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o6 Algermeine Fragew,

nie vor, Denn ¢8 iff von Natue
bop und fimdlicdh, - Sntftehet aber
aug Gutci/ dad von Are gut ift/
Aergernif/ fo Fomme ¢3 nidyt aus demy
guten felbfers/ fondern aug dev weife |
dev Audiibung deflelben/ oder augdey |
Defdyaffenbeit deg Mechiten,  Bee
balte dag Bute/ und verbeffere
die AWeife. Tt aber dein Wdevek
vedit/ und du fibreft e in vidytiger
eife /1 GBI L und feinem beilie
gn Wiflen / (i allen INaaf wind

vohung 3 balten ) gemag 7 fo ik
die Shuld an dems/ dev fid dvgert,
So das Aevgermip genommen wivd
aus einem Phavifdifdyen Semuchund
Bofbeic/ nimm didy beftens in adyt/
dag ou nidyt obn Urfady das Aevgerst
und XReigen veraroflevft / dephalben
aber uncerfaffe nicht/ wasd on Kvafft
Gotelichen S3ebots guchun didh (ehul-
dig befindeft.  Laffet fie fabrem.
Und fidh avgern/ fo lange fie swollen,
OGP I willd haben, Sib a&g -
n
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e Algemeine Fragem, o

v nadh/ meide und befdyeide-didy alles

- deflen7 wad nicht wider dein ewif-

 fen laufit s o e8 unferbieibet/ ob D
e bl SDadht bafts denn ein glaye
big vedhefdhaften/ dody fhmwadyes - Ses
nuith deines 2Hruders daduvdy o hare
gefioflen und gearget wirdy/ dag fein
savt, Semwiffert/ Slaud, und See:
ligeit in . Sefaby Fommet, -~ Daye |
umb fo die Speife mcinen Byt
der argerte 7 avols idy nimmere
mehy Steifh . ¢fien /. auff dag
iy meinc, Druder nidit g

geves, 1 Qor.8.13, Bis
fahoide Didys




(i of Algermetne Fragens
o XXV HLSrage.

| ORJ¢ ba/ wo'man in Gcfells
| T fdyaffe/ Die mandyen unwers
L meidlich feyn/ mit fepn mup/ foll
|| man da gans fiille figen / fhees
L fauer und far fidy felyen/ odey ies
11 bee fo lang die Jurdt GOTLes

| beyfeit fegen und alles It migs
Il | den: RBas feblet miv nod)?

Antivore, .

erade / ob mdve Fein SDCiftel und
L ™ Strafle davgmifthen,  Sntnseder/
 man mug al8 ein Stoc undBloct da
|10 fisen/ nidhes veden / fondetnt unfreund:
10 Tidy and wnluftig ausfeben/ und alfo alz |
0 Jert andesn werdrieRlich. feyn./ und fich
. al8 cinen Tavven alten laffen; odev
© man mug mit oben und unten liegen/
und gleidh bund es mit ibnen freiben.
ol ift e gemwiff / Dafi- je u weilen
dag ungeifiche S3efioae dergefiale |
gecvichen wird / Daf cin Chrift nidht |
(&
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 Nhgemeine Gragem. .99
Selegenbeit | odev: - Seit - haben fan
nue ein qut WSove vorgubringen / wnd
alfo aleich einem Stummen/ dev feine |
QARivervede it feinem SDRunde hat/ fige
en mup,  Oann faules Semwafeh und
Sravventheidung vovyubringen/ verbies |
fet Chrifti Befehl / @trbaulitg‘es abev
dev -ZUnivefenden SBopheit,

fich nicht afleseit bergen/mann der beili= |
ge Seift SOctes in einem glaubigen
Hevgen durdy DNigbraud) Sotclides
Namens und ‘Vevadhiung dev (Sefege

udy faft

€Otces betrribet wivd,  Oann ¢in - §

fraurigs Herg madet/ daf man alley |
Sreude vergiffet und ein betraibees An-

gefidhets

~Eing feblt dir nody, it
Strag die befte Gag.  2Wo du ol |
fie SBerlesung deines Siemiffens und

indanfesung deiner in vedytmafligen

tand nobtigen Plichten und *Vev- | |

vidtungen von allubophafitiger Su- + B
famentunfic bleiben Eanft/je mweiter da= | B

$2 o1y r :




100 AR gemelneFragen,

il AN =

von/je fichever fulv dich, . Laf dich ard)
nicht. den beforglidhen Berluft eciner in
der Einbiloung beftehend in- weltlicher
Ehre oder Abgang einiges GIenuffes

| nochy befilvdtlichen leiblidyen Berach-

tung oder SVerinft leidyelich 3u einey

|11 folchen Gelegenbyeit verleiten/ fvo deite
1 Geele in gudfier Sefafyr/ foeder b
|| nady dem PRaag deiner Krdffee be-
[} | givingen Eonneft/ gefhivget widi Sics
11} 1 be audy su/ dag die Hoffnung / andeve
| daduedy ju gervinen / nidyt mebr et
L otmwand / ol gemvifle *Bcrmubtuig
U0 ey, uffer dem/ o DU URBMAAN
U Tidh dabey feyn muft / fo fege deinen

Ml [ gegenmdrtigen GO II und JE&um

(N}
Ll 1 |
TR A
T
Y 1
i
|

il

1 an die Oberfiefle / dem 3u gefaklen m
0 aften FBorten und BVovnehimen befleve
L didy Qevhnite durdy Cingichungdek
U fies Hogens und Sinnes und- Kebe
[ pung deiner S3edancben auf gotelidye

1 Dinge/ daf duum fo viel sweniger durd)
0 duffecticye Wevcbe und Gefihmdpe ges
fovet wwd beteubet soevdeft,  Reinem

et
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____ Afgemeine Fragen,

Menfden/ ob et der Hichite auf dev

SYelt fudre/ odh deinem beften Jreund |
sy gefallen foiflige in etoag/was flay |
wider adtclichen SHefehl/ und folte audy -
die ardfte Sefabr ovauf ftehent. Danit

GOII /7 dem du datinneh surdy
Turcht iber afles die Ehre gicbeft/

foird didy befehivmenund chren. Ents
iche dich aber nidht alfer Keve/ o div |
Raum vergdrres foivd/ das deine vots
sfivinden / vidsts o8 ahet gt SIS |

[ » rii;,rt-\r \

o' O .. .
Ehren wd ibrer BVeflertrtg,  Aud

bey Graehlung leiblidser Oirtge lafien |
Sittéfls | B

Gefprade urcerntengest. Ffiye Kes I
de fen allegelt (1) lieblidy tnd (2) & &

(icty 1o} evbauliche Echvest und

it Salg gowieget/ dagibrivife | B8
ot/ toic {br cinemn jeglidyen ants | B8

sworten follet. Col, 5. v.6, LQiche
fich und niislidy.

 jen

}i
1]
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Algemeine Fragen.

- R R A -

XXlX' Sl‘ﬂgcﬁ

553%‘{) ditncet/ wann idy nur ju
citen mein HHerp ausfdyte

-

L ten / und dadurdy meincn gangen

und redyten Iuftfand dicfeim oder
 Jenem croffnen folee / tvic verbalt
i midy davinnen / und - QBas
L1 feblet mir nody?

Antipore.

e lichen GOT T it fichs ant
aflerficherften verfvauen und of

; fenbabren,  €p verfhmeigts / und

1 bilffe am beften,  Jdy febuicte meine
0110 Rede fiiv ibm ang / und geige an fiig

| Fhm meine Diobt, Tt div fwol/ dancke
| §E Shm/ Se wird fichs mwol gefallen laf:
L fem, - SSfEDiv el Elage dem HERRN
Cder foied div belffen,  Oein Leid
L mweif Cr ju fwenden/ und deine Sreus
0 de laft S ungeftoret,  Denen ens

fihen feines Herpensd Heimligleis fz

- fenbabren/ gevdbt nidyt allensege.ie

Huilffe
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| Nlaereine Srageds .. 165
Fiilffe/ fo o bey ihnen fucheft / vers
mogent fie nidht allzeit/ und dag veva
mubtete INicleiden plege in em J L0
locten '/ ‘die Jrende aber ob Demen
YBolfern - auf einen Dieid hinaus u
[auffen,  Oeffters fuidheft dDu Dem ane
ety deiner Seelen Freude theilhafte

fig w madyen / und vetlicveft fie felbs &

e, 1nd der dichy froffen und aifs
yichten fole/ iitd wol Dutdh diy i ¢is -
nen (chlifmern Stand odev audydu dure)
{hi feibftens gefepet,  IMandyev fuchies
surdy feine Erfabrang den Nachftess = 4
aiy frdvcben 7 und evveget INifgunt - 4
oder INiftrauen geqen feine Pevforty | B

Daf ciner die befte Sadhe gum avgfien | |

vetife / und die gute Rede boslich auds i
Jege / il afyugemein swexden,

Eing feblet div nody.  Halte '
Mank.  Bey mweldyem du gutenn | B4
Rabt / Stavcbe nnd Hiilffe fiiv dein =~ W

Herg s erhalten getvaneft/ dem erdffne

deinen Suftand des Gemuihtesin Anfs | |

¢ 4 viche |




|
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vichtigteit / €8 fey dein trener Sehwers
Beicyt- *Batev/ odev fonft Chiftlicye
getibter und verfdymicgener Freund,

- Obne Dobet cvoffne nidyt demjenigen/
 deffen Auffrichtigleit / Siebe / Bevfrands

und Sinn tiv nody unbeant / dasy

- oeldyes ibm Feinen Dtupsen durd) feine
@tgeblungbungen/ div oder ihim abet
- mwegen Obnfabigleit oder  $Bofheit
Gd)aben perefadhen fan, €3 fan
ol eitiem .601{3611/ dag ein beimlich

| &eidom bat 7 iiocd ciner andevr oo

oo ! -.ulu T e S T (o

11 Boiffen wcwen/ bod) iftg nicht allemal;
I | nd eiget grofle Selaffenbeit/ feinem
L GO I aflein das verborgene ente
1 decfert 7/ und eine Abfeheidung Creqs

utlidyer Diilffe/ von dem HeErg N
dag Syevl evwavten, Sdnitteft du

I alubduffig oder ju jeitig deine Jrews
L bein GOII degen andeve apg {0
||| befabre dabey 1 Ou mbheeft deires

| @eiftes nicht Hery bleiben/und bald dad
Qﬁegentbcd beflagen muﬁcn. Snbey:

Den
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‘Jﬂﬁng_[ne Sragen, 10¢

dent fich mafiig und an ficy halten / ift
faft fider, - Sleifchlidy gefinmete Jveks
 den tiber Ergeblung der Wander Gote
ted duseeh foin WWort und heiligen Seift
an veinet Seelen gethan / fpoelicy las
dyert / ud ¢8 fiie Pbantafie und Thovs
heit Galten,  Wag fol dem Hunde das

Rieinode und dev Saw die Pevle? |

di gevtreten / dich gevveifien fic/ und
serdent nidht gebeffert.  Der natiit-
liche Menfdy vernimme dodypidic ~ §
ag teg Beiffes @Oreesift/coiff §
 ibcine Thorbeit undtan dnide -
 erfenuen.  Dans of il geifilidy
- geridtet fevn/ 1 Cotinth, 2/ 14,

Mic Dedads,




| 11 106 Allgemeine Fragen,

|| nody;

XXX, Frage.

QRG¢e aber / wenn idy wnr cin
oder das andere befrageiver-

|| de/ oder cinigen Rathy/ Selycig

und Vorfdylag von jemanden

{1 cmpfangen /  wic babe idy midy
 davinnen gu begcigen /  daf i

- Das dRiceel ereffe/AWas febilee mir

Antivort,

@ Sn Chrift thut/ und vedet aud
nicht fwiedey fein Sdemviffert und die

| Tabebeit,  DOenn ev achtet die Lis

0 gen und Falfchbeit fiir ein Siebure
[l |1 des Gatans,  Darum gebet er bee
L dddtlicdy und Tangfam / Daf e nadh
1 dem gemiflen Grund und der Sade
0 Dandele / vede und uvebeile,  Und
{1 alforedet ey dic Wabrheit von Herge
{0 ens gebet nidht mit Deimlidyen Kencko
(0 en und  jivepitinglidien  IWovten
1 umb, Cridyenet fich nidht file INetre

L dens was wabr it g befennen /
uno

S AP SN TR o TS e NP 0, e e P 0D TS O TA S
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und filvcheet fich fiie dem althovenden

Oht BVIIES fite evfandt aus
3 fagen / fwag ev nidyt gemif foeip/
und ju verlengnen / was ibm bemuft
ift,  Weil ev ein gut Semviflen hat/ ift
ev aflgeic beveit  u *Vevantfooriung
e /- der (Shrund der Hoffnung feia
nes Slaubens wnd  Lebend Redyens |
fehafft su fodern bemadtige ift,  Vont
aflen ift e willig guten Rath anju
nebmen / und dem SIeheiff ded Os
bern jugehorfamen/doch daf ev dieyreis
Beit feined Geiviflens/ davtvieder nid(s
vovsumebmen / unverlegt bebalten mo-
ge. - Und mimmed mic Danct an/
o e eittes Deffern atig und nad)
SOttes Heiligen Lort gelebret und
unterridytet fwirds Jac. 3. 17 Die
- Weifibeit/ die von oben bevabifi/ [off - B

ibr fagen und baffet allen &igenfinn, '

- @ing feblet dir nodh. Sdhice B
didy gebithrend darein, Antoortes B
wag du gefraget mivft ohn alien. RDes

& frug/




S

| i po8 ﬁﬂgcm&m-ﬂraqm.

frug/ bandekaber alfo / Dag du deis
1es Iuns didh niemals fic CHrifte
und Chriftent gufhomen haft, Wedee
aug Jurdt todh aus Sunft verheeles |
L wag ©Ofes Chre s befenneners |
o fordert,  Das Stiflfdheigen deines |
' FESU erinnert dieh/ Dof fo0 O
- deine Unfduld fattfam evidvets die
- DRadd¢ dev BHopheit und Finfernif
C it Sedult und Sdhiveigen ertragefts
und demt HEXXM Beit lafleft/ vad
A Kedye folbf ansg Lidye gubringen, Nie-
L mablg fueigere vigly einiges Selif /
i Xath/ eder SBorfthlag 0 geborms
| eny/ der ©Ottes Lore jm Srund
W Dats 2o aber devfelbe dem Wore
[ gu wicder geffeflet/ varffs feiner Ere

il | mabnung: GOTT gilt mebrals
1 alle Menfdyen., - Halte diefe Deres
Duitgs  Sraide fur verddditiy dre fiely
o nur auff leiblides 2ol- oder $bele
0 feon griinden/ und laf div Heber mwaé
| deiner Seligleit mie e oder (ehivticy
o vovftellen,

il Die
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DicSockungen dersIBelf [af dichy sve-
Det vort Suten 3uum iBofen absicherts
frody ihre yitlidse ‘Trohung dein geifi-
lich Abficht verfehren,  Weflen s
aug GO IIES Wort bermicfest
fwivt/ Dad nimm caglich an und ol -
ge/und soo div die Heilige Senifft
entgegen fichet und Dein davaus ges | §
fteft Sevifjens / w0 thun mwag dir it
gemuthet/ da lnfi dich ehe cined har-
ters und eigen Sinng befduldigen /
ald daf du einivifligeft, Oinn man
g @ OTT meht gehordien/

denm Den Mienfdyen, AL,
§+29. IRAN Mg,



Algemeine Gragen.

Befhlug.

LIS davan Tap div ‘audy vor dif

mabl gemigen/ lichev Chrifilicyey

O IMit-Gtreiter,  Slaube an deinen

| J’Q@fﬂ'n 3@:@5119)}/ DA et Dit‘f) fvicher

it B3O I juvereinen/undalfo felig
i madhen nidyt3 evmangeln lafien /
4 fondern alles vollbradyt / was Div
110 emwigen Seben  nobtiwendig gemsefens
[ und dap er nidht ablafien werde/alles/
L vag ev ermorben/ fuo dunuy an {cnen
1 Dtabmen glaubeft/zugucignen, Sejs
1 ne Gcredyeigeic und evfiillung des
[0 Gdefeses/ damit du fily feinem Vacer
([0 angenchm / und deiner Uberfretung
| nidht mebr gedadyt mwerde:  &Seine
L HeiligEeit/ auf daf du durd) diehert
1 didye Stdvcke feiner Kvafft/ dieer in
|0 feinem SSlaubigen madtig eviveifet /
1 der Suinden abgeftorben/ der Seved)-
L tigbeic Jeben / und durd) ibn fwirclen
L mdgeit/mag filr GOkt gefillig:  Seis

(L ne SHevrligbeit / davein ev gegangen/
{ill w witd




AlMaemetne raqen "y

—und dich nad) geandigten. Stveit und
Seiden verfepen mwifll 7 dagdu bey ibm | |
(eveft und feine Hevvligleit febeft/ o
eivig wenieffeft /die ihm/ und durd) ibn
aueh iv/fein und dein Bater gegeben
bat. © i trofilicy:  Jdy fabye auf
?u micinemn SOTT und ju ctrem
SOt/ e mcinem Bater und u |
curcim Bater, Ein Batcy unfer
aller ) ver; Bater FESU ChHriftis
der da ift ftber unsg alle/und durdy
uns alle /und in uné allen, Sy
mobl an ! Fabue freudig fort/ und ge-
he gerade auff dem [Weg ded Glait
beng uud der Hedligung deg Seified
nach dem emwigen Leben ju,  &Enfe
fthlage Ddidy vorgebracher und, dere

gleidhen - Sibivievigleiten / wnd balt il

Dic feft und einfaltig an deinen &=

fun/ defien FWovt und Beyfvieljiche | M

i deinem SVornehmen fleifig 4
Rathe, Laf ibn dit alleg in allows
fepn,  Diene / lebe/ lobe und dancle
GPIR durdh F&hum Gﬁr%}um,

rene
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Srerse vich allesveg in allems’ Traibfaal
iy 2nfedstung deines Heyis und
Syeilanves/ und laf div aflein an Gof-

1 tes Onad / o du fonfinichts bift und
L Bat/begmigen/vie va ift in Ehrifte Tes

fir wnfermy HSren, G fleifig das 8te

- @apitel ver Epifts an dic Komer / und
12, ant die Sebr, und bleibe bey GO
 tes und FEfu reinem Wort, So ¢
O ey SHSexer quldfi/ fo il idy div die
U1 Reafft FEU und des Slatibens cin
L fren Eldver gefgent/ und mein SHerg i

i | Treude ausfelniteen, Sndeffen hore

it auff feipig gu forfdyen/ 1WAg Die

feblot/ und ju thun/wag &kt gebos
tert nady gefehyehener Ynleitung, §dy
mils avdy thun; IO fwird helffert,
Sricde fey den Bridern/und Licke

f L mit Slaubenvon GOrt dem BVa

ter und den HEren §Efu Chie
ffo. Gnade ey mit allen/dicda
fich aben unfern HELTH
SEfum unvereiids)
), 114 B
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Gebat sum Befching / auff dag
| | -porgebende  gevidyiet,
; f)@.‘iﬁfﬁ TESU Chriftes du Sobn
- T« es lebendigen (SOtes/ mein ey
fand und Erldfers Oiv dancle idy famé
- dem Water und Heiligen Seift / ald
meinem wobhven G OIT I/ vaf Ou
- midy durch das LWort der Warbeit
aum feligmadenden Eefantnip deiney
- felbet Daft fommen laffen /. durdy fwele
e i) mein gang findliches RWefen
- und grojies Unvezmogen undSdyivady-
* beit auffer dit/ aber audy die machtig(te
Sitavcbe 7 Snade/ und Kraffe jum
- nensent und feligent Leben in diy erfen-
- et/ und fo fwol meinem vormalsd aufjer
div falfdlidh cigebildeten Seheinmefen
er Srommigbeit in der Doty und uie
- fer demSSefe/ a8 and) dev betriiglis
den Unmoglidyfeit anders ju- iwerden/
und demnad) derm geneinenTOufE 1nd
Hnflat der LBkt s entrinpen durdyden
- Glauben den Weg gefundent.  2Wie-
el ich un i/ mein @O /it des
“ iti-




14 Gebdt fu Befchlug. -
muitiger Sevgen fiiv die o groffe Gnas’
ve / nady mweldyer it midy meines offt
iederhoblten SHergens- unfdy ge-
iahret und den-ABeq seigeff/ den ich
wandeln ol /7 Findlidyen Oanct ‘ab-
ftaftes {0 Fan icy div /7 dem Herpens
Kiindiger/ dody nicht verhalten / mwie
auf diefer Habi zudiv 1und cinet male
ven' Vevbefferung meitted Lebens 3u
ommen mir ¢ing und dad ander aufs
wufaffent pfleget/ daviiber idy im Lauff
gehemmet / oder I8 ivve gemadt it
viicE gefiibret foerden Fomte, 2Dald
evblicte ich meine eigene ‘Bevnunfit
und nativlidhe Klugheit / die it deg’

Einfale deg Slanbens ticht gern 3u
frieden/ fo lieber cigener Lbungen und
evvehlte IBercke verfhriche/ alg alles
in Chrifto gethan fviffen fwil/ und die
uns affen gemeine Vhavifiifehe Viae
tur fudbet auf dag Wivelen aug dem
Sefes und Sevechtigleit der Wevcke
1 ausgufehiveiffen/ja das §leifdh 1D flind
o Jidye Wnave Flaget ubey bie@”t*[)ivict;'sz
it ¢l
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anfdag vorgehende gevichret, g

CL it und empfindlidie Sdymerpen e
gen dev Ablegung des angerwvohnten bo-
~ for/ tmd Unvermogen sum guiten.SBald

freflet fichmir die gange Leltim Avgen
fiegentd mit ibresn durdsgehend verderb:
fert LBandel und LWefen im Wege/ da
idy o gav wenig Cyempel der miy im
gutein vorgehenden/ ungehlidye aber in
das fulifte unartige Ldefen hinein loufe
 fende vor Augen fehe/und fame der fuee

0 nigent abl meiner Ni-Chriffen vov

- eintent Hauffen abevivigigen und netiers

-~ lidhen Sonderlinge gebalten fwerde/und

1 ung alfo dig 23elt/ - durdy mandyerley

© WBege miederum in den eitmmal entflos

t 1 benen Unflat s swickeln fudyet,  SBald

ift Satan fIbf gefehafftiq auf meiney

L Reife mich dureh fein Sefpenft und

| 2Dlende erel ju fdyrecken/ und auf

Abwege des Yrveifels/SIRiftranen/Eatts
ligfeit und Kleinmubt/ oder Sidyers

beit und falfchen Sdyein yu verfithrens

- it Droben befovglicher Kepeveyy Fr-
thum und ftofee Hailigleit mic) fw}d)ta
am




. ——— e e e 2 -

e N e = e

1.6 . Bebas-gum Befchufy

(am 21 machen/ oder-mric dufferlicher

ABiverftand und Svaufoméeit hinter

fich gu fveiben, - Aled diefes aber fant
dir dem allwiffenden HExRT nidyt tits
perbovgen fepn/ fuende midy dabero ges
troft au dit/ tute und fihreye didy ald
meimen cinigen und befien Wegtveifer
ann: ABeife miv HeExrx deinen veg/
da i fie beiwabre big ang noe.
Siihre dis mich-fever duvd) das Lidy
DEInRQ %mffil st Dors anefaolpniots

v vy | ARG el ““t,b*?"l!ﬁ‘i.

SRovgenffern it dem Hevgern und ane
bredyenden ‘Tag auf dev ebenen $Halm
ded (SBlaubens und dem geraden IBed
der Setigteit Chrifto FESLY dap idy
ungeivret wund i groffer Semifheis
deit Jubrer i afle Warbeit demern
Beiligen gutest Geift / dex midy aufebes
frey SHabn fuibret / nadyvandele / vou
einer Rlavheit und LWahrbeit  deined
IBovtd/ 1nd vor einer Tugend su dev
andern, IBendemein Herg ab von alle
falffenn Tegen betriiglider e
fen- Sapungen und einfdyleidyendes

D
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anfdod porachende greidtet. ny

(dydolidhen Neynungen / dev Deiligen
Sehreentgegen /- wie auch gefabrliche .
Fehle Tritee ves Sebends uMd da D eve
feheft/ o ich fhier frraudeln modyte/
(0 erhalte midh mic deincr Redyte / und
fiches ob iy nody anfeinigen bofen ALee
gebin/und [eite midh gevade ju-anfemie

gert ADege,  Laf mid) in derm vorges

egtery Rampff duvdy Gedult beftandig

ouffern 7 weder guv Sincken  nody juv
- Redyter/ fondern firacks vor midy aufe

feben/ auf dich meinen SESLION/ dén

- Yifdnger und SBiNender vés Galu-

|

bets ) dag iy anf vein SBVerdienft all
einen Glatibien Hoffung wid Weve
fiherung dev- Seligleit cinig fege/ der
Gnade und Sicbe des Vaters in al
fem / a8 miv begegnet / midy gefvip
perfehends abey atieh Feine andive Xe-
gul meines Lebertd alg deine Siebof /
mit nidytert aber nadh der Eeflavung
der LBele/fondern ihrem heiligen Vevs
fiand ntach erfenne und davob hHalte,

- SGrhaltemidy mein GO/ auf dem

Wiege
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ABege deiner Sebot/ dag igh nidht 30
(handen werdes Laff das davten mei:
fer und deinerafeinde vergebens fepn/
Die/ fuo meint up mwanctet/ mirden fie
fich body freuen tber midy/ und fagen:
Oa/da/dns fehen wiv gerne/ o rufte mich
allervege aug mit deinem Seift ded
sBevftanded und dev: Seiaveke s dag i)
nidyt aghaffe mwerde riber dem/wag iu
Dbefiegen / nody Erafftlof auf meinem
Beqe/ tmd o mein Verffond 1 ges
vinge/ fo leite mich nach deinem: Xabts
e erbalte mich inder 2Deftandigleié

Des wabrertund lebendigen Sloubensl
daf Devfelbe mein ganges SHevg und
Seele als ein feftev und ftavcker Sdild |
umfehliefle und fafle/ {0 fwerde idh alle
auf midy abgeduiickée fenvige Pfeile
Des SBofeivichts mit Luft auglefhen |

Fonnen/ und in allemy/ ald cin freudiger
Sirveiter T Chrifti midy eviveifens
und nimm ja nidyt g aug meinem
IRunde das IBort dev Warbeit 7 auf

melchesdumidy Jaffeft hotfen/ dann bqﬁ ’
a
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auf bad vorgehende aerichtet, e ||

it Dag Sehiverde ded Sdeiftes/mworauf
ich mich bey. alten Ynlauffers berghafft
s vevlaffen /. attdh wo midy das groffe
SHyeer der Hollen ivie ;Hienen umgeben/
fo Ean ich fre doch damit-am D iamen des
Hexas ju hauen/ daf fic anlauffen

awnd foflens  D0ein Hegw FESU
Ehriftesder dut miv von deiremn Vater

gemadhtbift sur BWeipheit ; Sroffuemiy

purd dein ESebantnip alle verborgene

Shase der Soctlichen IDeipheit wund

SKlugheitver Sevedhten + Ou bift miv

gemadht sur Oevedtigleit / laf michin
Div.erfunden mwerdett / die mwabre S
vechtigbeit aud dem Slanben an did) feft
baltend, Lnd fweil du gur Heiligung ge-
madht/1o beilige mid) duveh deinen Seifk
duvchy und durdy/vap mein Seift gang

- famt Seel und Leib unftvafflich exhalcen

iwerde/ bis auf den ‘Iag dev Srldfing,
Sadu bift audy meine Sylofung/ dev du
mich von dem Sefes der Sunden und
dem Leibe des Todes/ja vonallem 110¢]

AUG-
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ausbelffen iwolleft. Anfoidyufideine e
fage fey ed einmal angefangen und ewig
geraget. Dubaft midy gevuffen/du fwivft

¢ audy thun/ indeine SHiande befeble idh
meinen Sdeift/ daf duihn gevedht/ heilig

und felig madyeft / du baft midy erlofet/
HeEgx du tretter GO Laf midy nidyt/

1nd giche nicht von ‘miv die Hand ‘alby/
GOt mein Heyl; Oannich hoffe nue
davaw/dag du fo gnadig bift/meinHerp
freuet fich/Dap dufo gern bilffeft: o bilff
nun deinem Kuedht mi€ deiner Iadhty
und bilf demSobn deirter INagd: Thu
¢int Seidhen an miv/ daf mivd mwolgehe /
daf ¢3 fehen die midh baffen/und iy {cha-
yen muffen/dag ou miv bepfieheft HEve
and froftet micy; dap e8 fehen/ die didy
fichent 7 und fich freven/ dap Dt My |
ilffeft mit deiner SHand, HeEngt/fey miv
gnadig nachdeinem Wort/und bilf mit/
deitich) traue aufdeinenDamer St be
mich in meinem Lanff deg Glaubens/
daf idy deflen Cude feliglichy erreides
Wann dumidy trofteft /7 {o lauffe icg}gcg

¢
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auf dad vorgehende gerichtet, T1E

Weg deiner Sebot/ und deine Seugnif
fen find imimer vov miv. Hilffmivmein
it/madh dev Snade /-die du deirem
Kuecht vevfprodyen baft/ daf ich deinem
Mamendancke,  So wil ich div meine
(Sehibde begablen/ fwas mein LRund ge-
vede hat in meimer Dioht/ und deirrem
Dtamen/HEvL/ lobens dad er'fo troftich
ift, Oanndu fteheft dem Sevechten zut
Seitent/ daf duibn ervetteft/vondenen/
die fein Leben veruveheilen,Srbove mich

tach deiner ounderlichen@evedytigleit/
Heer unfer Sote/fo il idy taglich vih-
et Deirte ‘Trere/ und dich loben mif ¢i-

et $ied/ vor demt Stubl des Smires
gufameaflen heiligen Engeln und Jeu.
gert Chrifti, Preif/ Shreund Nadt fey

Derm/ dev auf dem Stublfiget/ unferm

GIOI I unddem Lanmum, Dent Drew-
einigen SO T gebubret allein das
$0b,  Gdelobet fepy ded HERRN Name
vort tin bis in Sivigleit/ Ameny
Amen,

3]
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Durdy den Blauben baben
etliche Spott und Geifjel exlicten/

| Doz Band und Gefangnif : Sie
find getteinigt/ subadks / juffodys

e/ durdys Sdnvetrde getodet, Sie
find imber gegangen in Pelseir
und Jicgenfellen/ mit DMangel/
mit Tyibfaal / mit Ungemad)/

SR b s e a s BmP" AN i

Der die ABelt nicht werth tvar/und

find im Elend gegangen in dew
QBiiften/auff den Devgen/inden

KIiffeen und Lodyernder&rden.
' o '

Darunt and wir / dictveil 10ir
folden Hauffen Feugen-tin uns
baben/laffet ung ablegen dig Siine
d¢/fo ungiicr antlebet und trage
madyt/und laffet uns (auffon dMird)

Gedult indenSKampff/ iweldyer ugé
2 ) A

3 — o T —— P e—— i ax D

|
=




. B
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perordnet iff/ und auffithen aufy

Sefum denAnfanger nndBolines

Der Deg Glaubens/ weldyer/da ct
wohl hatte mdgen Freude haben/
crduleet ¢ das Srens/und adyet
der @Sdyaade nicht/und iff gefefien
aut vedyten auff denSeuhlGottes.

V. 12

- Oartm vidter wicderum anfy

- diclagigen Hande unddic mudcn,

C piclebr gefund werdet.

|

~ Knic/und thut gewiffen Tritcmig
- euren Fufien/ dag nidye jemand

firatdcle wic cintabmey/fondern
Saget
nady D¢ Sricde gegen icderinan/
und der Heiligung/ obne weldye

vird nicmand den HErrn felyen,

Lind febet dranffdaf nidyt icmand
GOtres Gnade verfoume / daf

- pidht ctiva cine bittere [_sureel

- auffioadyfe / und Unfticde ans

vidye
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- ridite / und vicl durdy dicfelbige
VErUBLeImiges werde.

Ce X. 13.

o Gondern ermabnet euds felbff
o alle Tage/ (o lange o8 beute beiffet/
o Daf nidyt jemand unter cudy vere
[ ftoct werde durd) Betrug dev
I Gimdesdenn wit find umﬂt theil-
0 bafftig worden/fo wit anders das
I\ , angefangene Befon big ans@nbc.
jrl f’:ﬂ blbﬂ“\"ﬁ

Rom. VIIIL

- QBer will uns fd}ctbm von et
Eicbc GOTTes ? Tritbfaal odir
ﬂngw oder SBufoIgung 2 odeY
1 -i - Hunger oder Biofje? oder Sabr.

Irgfcit" oder Schtoerdt? Jn dent
w allen {iberivinden ir Wit
“ - O¢B willen der ung gelichet bat.

V. 13,
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St GOt fiir ung? wer mag
Wwider uns fepn 2 waldycr andy fei-
neg cinigen Sobns nidyt verfdyos
nee bat / fondern batibn fur ung
alle dabin gegeben/toic foltcrung
mit ibmnidyt alles fdencton 2 wet
twill dic Aufferivehiten Gotres bee
fdyuidigen? Goteift hicdergeredyt
madt. Wer will verdammen!?
E Hriffus iff bic der-gefiorben ift/
jo vicimeby/der atidy eufferivediet
it /wcldier iff zur vedhten Gottes
und vereritt ung/verf. 28, 10iv Wif:
fen aber/dag dencn dic@ott lichen/
alle Ding aum beftendicnen : denn
ich balte dafitr/bag dicfer Jeirtele

den der Herrligheit nidt verth

fen /, dicanung foll offene
babrer werden.
veryf. 18,

j a2 o (3
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" 0,5Sch erfennte nun tool/baff es anderd feym

|

W guReiten/ es folte einem doch wol nabe

SRR R BB |
ofs 3 agh e o ogse upiade agigle |

Berieichni dev beants
tworteten Eimvire. 2

s0,  Einwurife.

muiffe/und habe auch den Borfa aefaft/
mein Thun anders anguffellen / aber s
gebet fo gar fcdher ju / und will nicht!
fort mit mér,

2, Glersiff ed (ft nicht fo eine leichteSache
umbsChriftentbum/ als man fiehs eins
bildet/man bat taufenderlien Dinge/ die
einen darvon abbalten fonnen/ daf
mang twieder fabren [teffe.

|

¢ (pou i 39142) ev g

gebea/wenn man umb feineg GHloubengd
undFrommigleit willenHauf undHoff
und alles im&Stich laffen/und mit leerer
Hand auggeben folte/ und gerathe in
ticffe Sevandendarnber,

4, e
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4., Das will mir fo fhroer ctngrbm/mmn)

man o vielerlen von deuren horenimup/
tote fie efnen bald fir etnen Heudhler/
bald Scheinbetligen / bald Phantafen

balten und ausfdhrefen/ und man daigy
ftille fchroeigen [oll,

g, Dodh gebets noch eher hin/alé wenn die
deute etnen fpdeeifch anlachen/ nadh
fchrenen/mitSingern auff einen deuten/
jawol gar fiir einen aus{penen:/mit bos
nifchen Geberden/ mit fpdttliden Na
men {nGegentoart befdytmpfen / foll 8
niche francen;wo man Leine Wrfach dar
3u gibe,

SO

'
NS

6. MWag Rathe Hierju/twenn efnent wegen
desChriffenthume dbas entjogen wilrde/
twoyon man bifber fein deben nothdife

tig fortgebracht/ und man alfo nidt S

b

ou_anu 331

toeiff/ wo man Brod hernehmen foll/
mochre man auch wolizogbaftt werden.

7. Man boret fo viel wunbderlich unter ein:
ander veden/ daf man nicht welf/ was
man thun foll/ und twird trre gemadht/
toenn diefes und jenes vorgedbrachr/und
fo arg gemache tofrd.

8. Samwann gletcdhtool iberall / auch von
boben und fugen Eeuten/ ja gar von de: J

nen
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nen die vor fromm gebalten terden/

und vou Chrifientbum ‘Profefion mas

¢hent/einem iderfprochen ui eingeredet

;nirb/ folte man da nid)e wandel wers
en.

0. Wenn tch befirdycetes ich mochte daris
berin Geiftltchen DHochmuth oder Jrrs
thum gerathen/daf man auff urmiccels
babre Offenbarungen/und Erlcubruns
gen/ober auffBerdtenft der qurenWerd

und Bolltommenbett ) Verachuog der g
Gacrament und, Gougthuung JI<Cu| =
@bﬂfu ﬁdh U
=

10, Soltemanaber dennnicht nur julels | =
ten um ber $eute willen ecwas thun/ (o)
"ol moes eben dem Stande nicht 51:) g
tieder/ damit man niche fo gar fonders/ ™3
Lidh / ciaenfiontfch und Calmenferifch | &=
gebalten toied, é‘“
1%

., Eglaft fich nidht allewege thun/ toenn
man fein HaufrWefen/ Sefinde. und
Haufhait 7 nibft otelfaltlgen Berrich.
runaen bat /7 mieh dandr/ wenn tdy al.
fetn fenn folte/ufi niched 3u thun haben/
fo mote idy mein CYriflenthum beffer
gblvareen

12, Wenn id bod)alles (o fetu terdien o,
te, wennid) crwas guees fefe ober §ore/
maen




SR i —

ber beantworteten Cinmiirffe, 129

man pergifie doch gar gubald wieder/ -
und dariber Slage ich am mesften, \

13, 20ie Eomme eg aber/daf man immer die
Bibel nicht fo qerne lfefet alg etma ans
dere actftitdie Barcher/ich qeftebe/ ich (e
fe gu Beiten viel lieber ein ander Duch/
alg die Heritge Schriffe,

14, LB enn {ch e doch nur geng laffen Ponte

dafi teh mich micht immer fo erjurnete/
l und tas Nerdifche aus meinen Sinn é
[blagen Eonte/ wicmad)s ich doch/ und| =¥
&

~ 1g.Sueiten ftetgen efnem fo viel bfer@es | -
" pancen. uud e auf 7 audh wol wenn | =2
man fetne Anbdach baben wil/und fallen) S
etrien fo tounderliche Dinge und ‘—Btlbcr) =3
ob/wee hifft man denen ab/und =3

-
16 .55ch bin noeh fo Furcheram und ﬂtlnmi‘i-‘, 2
ftg/ und wenn fdyes nur am geringfien
prrfelen jubaben metne / wetf tch mich| "
fidr Ang(t ntcht gu laffen/ 3age und weis
neund fan mid) niche faffen.

17, Wie gebet denn das ju/daf je gutvetlen
eine foldye dauléchfeit und Kalre ober
aud ol groffe Traurigfeit und fdroere
mutbige Unrube fich inr Herpen ereige
netund man obne alle Enmpfindung deg
©Slaubens und der Gnade HOLreo ift,

18. 8




{ | h‘ 138 Bergelanif
1
. 19, E8 ([t foleicht verfehen/ daf maneing

. und dag andere thut/ ba man nach-

’ f;;f mabl8 wenn ¢g gefcheben 7 allererft !fies
; bet/ baf es ntchtreche gewefen/ toiecfan
t {ch mich darinnen farfehen/und,

i 19.MMan muf aber nun mit fo pielerley off¢
il wounderlichen deuten umgeben/ er fagt
einem daallemabl/ wote man fich reche in
fie fchicfen felundibnen begeguin

10, Wenn idhnur wiffen folte ) wie man | 3

o am allereinfaltigften fortgehen fonte 2

und mir jemand nur den geradeften

L 9Beg seigte/ darauff tch im Guten am @

beften gunchmen Fonne/ fagemiv aife, | =

0 2. Wie i meine RKindex fein; von Nugend }2 '
{18 ouf jur twabren Gottesfurcht anfubren| <=
I Bonte/ mod)e ich wol faralich wiffen. 2y
I8 220 o aber die Kinder / audhjuBeiten |,

das Gefinde/cinen folhenSinn hat/der
fich nicht mit GutenWorten jichen und

dndern laffet/wad fol man denn thun,

IR z;.Snsgcmetncabcr' fm Haugroefen/ und

7 ey fetnem Haufbalt ficy alfo gu begets
gen/ wie g einen Chriffen anftandig/
wad b daryu erfodert,

24. B0
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24,280 bende Ehegaiten gleiches Siitens

- DiBfall8 find fo mag es wolfenn /allcin
went tian etnen folden an der Seite
bat/ der niche einfttmmig f/ fondern
bod Qhriftentbum twenig adycet/ twie
da/und

e5. Dareer fan ich mich niche allegels [P
fen / was die briaderliche Srmabnuig
und Beftraffung anfanget/ wenny und
wie fch fie gebrauchen foll,

26, Loie fernt ein ChHrifi dburch girre Werd |-
und Wandel fein Lteche fidr den Nebens

Menfchen mochee leucheen (affen / und
.. dadurd) deffen bofes thun und Borneh. \
men ftraffen fonne/moche ich wiffen/

27, €8 gefchiche aber dann und twarn/ daf
 elner oder der ander fich) daran argert

| ober ubcl audlegt/ was man aug anff-
' richtiger Mennung/ohne Falfchbeir/ in
AWorten oder Wer cfen gebubrend thut/

tware nicht beffer / man- verbite durd

Unterlaffung der That dbas Aergernif.

s POt 391G3) SVET

18, TWie da/ o man tn Gefel(dhaffe/bie
mandyen unvermeidlich find 7/ mit feyn,
muf/ foll man da gang fiil figen fauer
uad vor fich fehen / oder licher fo lange

bie
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2 BVergelchn, der beantwort. Eintiirfie,

die Surcht BOrtes beyfeit fegen 7 und
alles mit machen,

e —
B
L

29, TNt diincfet / wenn ich nur ju Jeiten
mein Herl ausfchutten/ und dadurd
meinen gangen und rechren3uffand/diw
fenoder jenem erdffnen folie / toie ver-

bale th mich darinnen,

30. Wie aber/menn tch umein ober dad an.
bere gefraget twerde ober einigen Rath,
Gebetfg und Borfchlag von jemanden
empfange/ wiebabe tch mid) barinne gu

begeigen/da 1ch das Miceel treffes

Der Befchluf.
BO LI

dewt treue und wabrbaffigen/
alicin alle Ehre! 0
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F¥nhang

3 dr Jrage :

Yasfeblet mirnody?2

beftehend

ki 30. Sinfoiitfien/

cinem im Chriffenthum
ernftlidy
Anfangenden/

(8 Yon feincn drey Feinden/dé
:/ leifch und Teuffel gemade su
erden/ theils aus unrmﬁenbelt

- gumeilent vorjufommen

plegen / |
Sampt  deven cintaltigen

eantwortung)
bepgefiige
- VO
. JOH, CASP. Sdad;

LCTP3 IS/

ges - Sobann Heinichen / Bk
Handler/ 1691,




	Die Frage Was fehlet mir noch? (Matth. XIX. v.20.) beantwortet. Oder Ein wolgemeinter Entwurff deren vornehmsten und nothwendigsten Stücke/ Die Zu einem wahren Christen gehören und erfordert werden/ ...
	bestehend In 30. Einwürffen/ Die einem im Christenthum ernstlich Anfangenden/ Theils von seinen drey Feinden ... gemacht zu werden/ theils aus Unwissenheit zuweilen vorzukommen pflegen/ sampt deren einfältigen Beantwortung
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	[Ohne Titel]
	I. Frage. Ich erkenne nun wol/ daß es anders seyn müsse/ und habe auch den Vorsatz gefast/ mein Thun anders anzustellen/ aber es gehet so gar schwer zu/ und wil nicht fort mit mir. Was fehlet mir noch?
	II. Frage. Gewiß es ist nicht so eine leichte Sache ums Christenthum/ als man sichs einbildet/ man hat tausenderley dinge/ die einen davon abhalten kön[n]en/ daß man es wieder fahren liesse. Was fehlet mir noch?
	III. Frage. Es ist wahr/ wie du sagest/ ich dencke denn so zu Zeiten/ es solte einem doch wol nahe gehen/ wenn man umb seines Glaubens und Fröm[m]igkeit willen Hauß und Hoff und alles im Stich lassen/ und mit leerer Hand ausgehen solte/ und gerahte in tieffe Gedancken darüber: Was fehlet mir noch?
	IV. Frage. Das wil mir so schwer eingehen/ wenn man so vielerley von Leuten hören muß/ wie sie einen bald für einen Heuchler/ bald Scheinheiligen/ bald Phantasten halten und ausschreyen/ und man darzu still schweigen sol: Was fehlet mir noch.
	V. Frage. Doch gehts noch eher hin/ als wen[n] die Leute einen spöttisch anlachen/ nachschreyen/ mit Fingern auf einen deuten/ ja wol gar für einen ausspeyen/ mit hönischen Geberden und spöttlichen Namen in Gegenwart beschimpffen/ solt es nicht kräncken/ wo man keine Ursach dazu giebet: Was fehlet mir noch?
	VII. Frage. Man höret so viel wunderlich unter einander reden/ daß man nicht weiß/ was einer thun sol und wird offt irre gemacht/ wann dieses und jenes vorgebracht/ und so arg gemacht wird: Was fehlet mir noch?
	VIII. Frage. Je/ wann gleichwol überal auch von hohen und klugen Leuten/ ja gar von denen/ die für fromm gehalten werden/ und vom Christenthum Profession machen/ einem widersprochen und eingeredet wird/ solt man ja nicht wanckelmüthig werden: Was fehlet mir noch?
	IX. Frage. Wenn ich befürchtete/ ich möchte darüber in Geistlichen Hochmuht oder Irrthum gerahten/ daß man auff unmittelbare Offenbahrungen/ und Erleuchtungen oder auf Verdienst der guten Wercke und Vollkommenheit/ Verachtung der Sacramenten und der Gnugthuung Jesu Christi [et]c. fiele. Was fehlet mir noch?
	X. Frage. Solte man aber denn nicht nur zu Zeiten um der Leute willen etwas thun/ zumahl/ wo es eben dem Stande nicht zu wider/ damit man nicht so gar sonderlich/ eigensinnisch/ und Calmeuserisch gehalten würde: Was fehlet mir noch?
	XI. Frage. Es läst sich nicht allewege thun/ wann man sein Hauß-Wesen/ Gesinde und Haußhalt nebst vielfältigen Verrichtungen hat/ mich dünckt/ wann ich allein seyn solte/ und nichts zu thun haben/ so wolt ich mein Christenthum besser abwarten: Was fehlet mir noch?
	XII. Frage. Wann ich doch nur alles so fein mercken könte/ wann ich etwas gutes lese oder höre; man vergists doch gar zu bald wieder/ und darüber klage ich am meisten: Was fehlet mir noch?
	XIII. Frage. Wie kömmt es aber/ daß man immer die Bibel nicht so gerne lieset/ als etwa andere geistliche Bücher/ ich gestehe/ ich lese zu Zeiten viel lieber ein ander Buch/ als die heilige Schrifft: Was fehlet mir noch?
	XIV. Frage. Wann ich es doch nur gantz lassen könte/ daß ich mich nicht mehr so sehr erzürnete/ und das irrdische aus meinem Sinn schlagen könte/ wie mach ichs doch/ und/ Was fehlt mir noch?
	XV. Frage. Zu Zeiten steigen einem so viel böse Gedancken und Lüste auff/ auch wol/ wenn man seine Andacht haben will/ und fallen einem so wunderliche Dinge und Bilder ein/ wie hilfft man dem ab/ und Was fehlet mir noch?
	XVI. Frage. Ich bin noch so furchtsam und kleinmühtig/ und wann ich es mir im geringsten versehen zu haben vermeyne/ weiß ich mich für Angst nicht zu lassen/ zage und weine/ und kan mich nicht fassen. Was fehlet mir noch?
	XVII. Frage. Wie gehet denn das zu/ das je zuweilen eine solche Lauligkeit und Kälte/ oder auch wol grosse Traurigkeit/ und schwermüthige Unruhe sich im Hertzen ereignet/ und man ohne alle Empfindung des Glaubens und der Gnade Gottes ist/ Was fehlet mir noch?
	XVIII. Frage Es ist so leicht versehen/ daß man eins und das andere thut/ da man nachmals wenns geschehen allererst siehet/ daß es nicht recht gewesen/ wie kan ich mich darinnen fürsehen/ und Was fehlet mir noch?
	XIX. Frage. Mann muß aber nun mit so vielerley offt wunderlichen Leuten umgehen/ wer sagt einem da alle mahl/ wie man sich recht in sie schicken soll und ihnen begegnen/ Was fehlet mir noch?
	XX. Frage. Wenn ich nur wissen solte/ wie mann am allereinfältigsten fortgehen köndte/ und mir iemand nur den geradesten Weg zeigte/ darauff ich im guten am besten zunehmen könnte/ sage mir also/ Was fehlet mir noch?
	XXI. Frage. Wie ich meine Kinder fein von Jugend auf zur wahren Gottes-Furcht anführen könte/ möchte ich wol kürtzlich wissen: Was fehlet mir noch.
	XXII. Frage. Wo aber die Kinder oder auch zu Zeiten das Gesinde einen solchen Sinn hat/ der sich nicht mit guten Worten ziehen und ändern lässet/ wie sol man denn thun/ Und was fehlet mir noch?
	XXIII. Frage. Insgemein aber im Hauß und bey seinem Hauß-halt also sich zu bezeigen/ wie es einem Christen anständig/ was wird hierzu erfordert/ Und was fehlt mir noch?
	XXIV. Frage. Wo beyde Ehegatten gleiches Sinnes dißfals sind/ so mag es wol seyn/ allein wann man einen solchen an der Seinen hat/ der nicht einstimmet/ so das Christenthum wenig achtet/ wie da? und Was fehlet mir noch?
	XXV. Frage. Darinn kan ich mich nicht allzeit schicken/ was die brüderliche Ermahnung und Bestraffung anlanget/ wann und wie ich sie gebrauchen soll/ Was fehlet mir noch?
	XXVI. Frage. Wie fern ein Christ durch gute Werck und Wandel sein Licht für seinem Neben-Menschen möge leuchten lassen/ und dadurch dessen böses Thun und Vornehmen straffen könte/ mögte gern wissen/ Was fehlt mir noch?
	XXVII. Frage. Es geschicht aber denn und wen[n]/ daß einer oder der ander sich daran ärgert oder übel ausleget/ was man aus aufrichtiger Meinung ohne Falschheit gebührend thut in Worten oder Wercken/ wäre da nicht besser man verhüte durch Unterlassung der That das ärgenüß/ Was fehlet mir noch?
	XXVIII. Frage. Wie da/ wo man in Gesellschafft/ die manchen unvermeidlich seyn/ mit seyn muß/ soll man da gantz stille sitzen/ stets sauer und für sich sehen/ oder lieber so lang die Furcht Gottes beyseit setzen und alles mit machen: Was fehlet mir noch?
	XXIX. Frage. Mich düncket/ wann ich nur zu Zeiten mein Hertz ausschütten/ und dadurch meinen gantzen und rechten Zustand diesem oder jenem eröffnen solte/ wie verhalt ich mich darinnen/ und Was fehlet mir noch?
	XXX. Frage. Wie aber/ wenn ich um ein oder das andere befragt werde/ oder einigen Rath/ Geheiß und Vorschlag von jemanden empfangen/ wie habe ich mich darinnen zu bezeigen/ daß ich das Mittel treffe/ was fehet mir noch?
	Beschluß.
	Verzeichniß der beantworteten Einwürffe.
	Rückdeckel



